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Viele Weggefährten ließen es sich nicht nehmen, Peter Milsch gebührend mit Dank und 
kleinen Geschenken zu verabschieden.

Der Abend bot Gelegenheit für einige persönliche Ge-
spräche.

Peter Milsch (ab 2.v.l) wird von seinem Nachfolger Johannes Wiethoff, Michael Schlüter (Personalratsvor-
sitzender) sowie Bürgermeister Andreas Sunder (links) verabschiedet.  Fotos: RSA/Steg

„Der Gartenschaupark trägt seine Handschrift“
Wegbegleiter verabschieden Gartenschaupark-Chef Peter Milsch in einer kleinen Feierstunde 

Rietberg (hds). Ein Ort, der die Handschrift von Peter Milsch 
trägt, ist natürlich der Gartenschaupark in Rietberg. Das be-
stätigte auch Bürgermeister Andreas Sunder bei der kleinen 
Abschiedsfeier f ür Peter M ilsch au f dem A real. „ Der Park 

wurde i mmer we iter au sgebaut u nd w urde de s öf teren von 
Peter Milsch neu gestaltet, ohne Altes auszuradieren“, sag-
te Sunder und betonte erfreut,, dass der Park immer wieder 
Menschen zusammenführt. 

grund getreten“, sagte Sunder. 
Es wurde in Rietberg das Stadt-
marketing gegründet mit unter-
schiedlichen Arbeitsgruppen. 
„So sind etliche Entwicklungs-
schritte mit der Hilfe von Peter 

Milsch unternommen worden“, 
erinnerte S under, der s einen 
großen Dank aussprach für die 
Leistungen von Peter Milsch. 
„Ich hatte immer eine sehr gu-
te Mannschaft um mich her-

um, auf die ich mich verlassen 
konnte“, bestätigte dieser. Pe-
ter Milsch nutzte die Gelegen-
heit, um für die ihm entgegen-
gebrachte Unterstützung  über 
all die Jahre zu danken.

Eingefunden h atten si ch i m 
Parkteil Mi tte F amilienmit-
glieder u nd A rbeitskollegen 
aus dem R athaus, sowie Mit-
streiter des Förderverein Gar-
tenschaupark und dem Umfeld 
Touristik. „ Eine Verabschie-
dung ist i mmer ein Moment, 
in dem man gemeinsam zurück 
blicken möchte“, sagte Andreas 
Sunder, der s odann au f den  

Viele Aufgaben hatte
Peter Milsch inne

beruflichen W erdegang de s 
scheidenden Park-Chefs bl ick-
te und wissen ließ: „Das Daten-
blatt von Peter Milsch ist g rö-
ßer a ls n ur ei ne S eite.“ N ach 
dem A bitur 1977 begann Pe-
ter M ilsch s eine Au sbildung 
im mittleren Dienst. Es folgte 
der Einstieg in den gehobenen 
Beamtendienst mit unterschied-
lichen Stationen, Diensträngen 
und Au fgaben. „ Zur J ahrtau-
sendwende ist i n Peter Milsch 
die kreative Ader in den Vorder-
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Nur n och s chnell ei n p aar 
Kleinigkeiten einkaufen, dann 
geht‘s ab ins Wochenende. So 
einen r ichtigen Plan, was sie  
kochen möchte, hat Patrizia 
aber noch nicht. Beim Schlen-
dern durch die Regale des Su-
permarktes fallen ihr so viele 
leckere Sachen ins Auge. Tor-
tellini, f risches Ge müse f ür 
ein tolles Pfannengericht, oder 
doch etwas mit Nudeln? Piz-
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aber Hallo ... !

za vielleicht mal selber backen 
oder eine pikante Kürbissuppe? 
Käse und Aufschnitt braucht sie 
auch noch und ein Joghurt wä-
re auch mal wieder was feines. 
Getränke nicht vergessen und 
Samstagabend kommen Freun-
de zu Besuch, da muss natürlich 
ein bisschen Knabberkram auf 
dem Tisch stehen und die Mä-
dels freuen sich immer über ein 
Gläschen Sekt. Nach und nach 

füllt si ch der Ei nkaufswagen. 
Dann geht‘s zur Kasse und spä-
testens beim Aufladen auf das 
Band fällt auf: Es ist eigentlich 
viel zu viel. „Na“, denkt sich Pa-
trizia. „Dann muss der Besuch 
am Wochenende eben ordent-
lich Hunger mitbringen.“

Ihr 
Rietberger Stadtanzeiger

Der Angeklagte Omari L. (rechts) mit seinem Strafverteidiger Sewarion 
Kirkitadse im Verhandlungssaal des Landgerichts.           Foto: RSA/Addicks

Mit dem Auto einen Motorradfahrer zu Fall gebracht
Georgier angeklagt wegen Mordversuch und Raubes: Opfer soll zuvor 5.000 Euro gewonnen haben

Rietberg/Bielefeld (mad). Zwischen seinem Verteidiger und 
einem Dolmetscher sitzt der 29-jährige Mann aus Georgien, 
dem vorgeworfen wird, im August vergangenen Jahres einen 

Motorradfahrer mit dem Auto angefahren zu haben, um ihn 
anschließend auszurauben. Der Prozessauftakt vor dem Bie-
lefelder Landgericht warf jedoch viele Fragen auf  

Der H ergang h ätte auc h ei n 
tödliches End e ne hmen k ön-
nen: Der 48-jährige Güterslo-
her A lexander R . ( Name g e-
ändert) b efuhr m it s einem 
Motorrad gegen 1 Uhr nachts 
die Güterloher Straße aus Neu-
enkirchen k ommend R ich-
tung Gütersloh, als er von hin-
ten von einem Auto gerammt 
wurde. A nschließend wu rde 
er n ach ei gener Au ssage vo n 
zwei Männern ausgeraubt, die 
ihn verletzt am Unfallort oh-
ne H andy z urückließen. Ei -
ner der mutmaßlichen Räuber 
steht nun vor dem B ielefelder 
Landgericht.
Was war geschehen am 15. Au-
gust 2020? Laut Aussage von 
Alexander R. war er an diesem 
Tag mit seinem Motorrad un-
terwegs. Au f dem W eg n ach 
Gütersloh m achte er a bends 
Halt in Neuenkirchen und 
betrat d ie dor tige Spielothek. 
Der Abend sollte ihm zunächst 
Glück bringen, denn die mit-
gebrachten 40 Euro bescherten 
dem 4 8-jährigen Gütersloher 
einen Gewinn von 5.000 Eu-
ro. Gegen 1 Uhr machte er sich 
auf den Heimweg, als er auf der 

Gütersloher St raße z wischen 
Neuenkirchen u nd G ütersloh 
ein Auto hinter sich bemerk-
te. „Es fiel mir auf, weil es mal 
dichter an mich heranfuhr, sich 
dann aber wieder zurückfallen 
ließ, anstatt mich zu überho-
len“, sagte der Verunfallte, der 
vor Gericht als Zeuge geladen 
war. D ann p lötzlich ra mmte 
der Wagen das Motorrad, der 
Gütersloher st ürzte, r utsch-
te über den Seitenstreifen und 
zog si ch d abei v iele S chürf-

wunden zu, konnte aber aufste-
hen. „Zunächst dachte ich, der 
Fahrer wäre betrunken, doch 
dann s ah i ch z wei ma skierte 
Männer a ussteigen“, be rich-
tete A lexander R . G eistesge-
genwärtig warf er seine Geld-
börse ins Gebüsch. Einer der 
Männer br achte i hn d ann z u 
Fall, h ielt ihm ein Messer an 
den Hals und forderte auf rus-
sischer Sprache, (so war es Al-
exander R. aufgefallen) Wert-
gegenstände. Di e Mä nner 

nahmen Zig aretten u nd d as 
Handy des Opfers an sich und 
verschwanden, als sich ein Au-
to näherte.
Einer der T atbeteiligten 
soll O mari L . ( Name g eän-
dert) s ein. A n dem b esagten 
Abend s oll er i n der S pielo-
thek m itbekommen h aben, 
dass der 48-Jährige einen grö-
ßeren Ge winn e rspielt ha t-
te. Z um G eschehen wo llte 
sich der M andant de s M ün-
chener R echtsanwaltes Se -
warion K irkitadse a llerdings 
nicht äu ßern. S ein D olmet-
scher übersetzte hingegen An-
gaben zu seiner Person. So ist 
der 29-Jährige georgischer Ab-
stammung, hatte zwei Jahre in 
Deutschland gelebt, ohne fes-
ten Wohnsitz, und war im Au-
gust 2020 nach Frankreich ge-
reist. „Weil mein Cousin m ir 
dort A rbeit angeboten hatte“, 
sagte Omari L. Im März die-
sen Jahres w urde er v erhaftet 
und nach Deutschland über-
stellt. Seither befindet er si ch 
in Untersuchungshaft. 
Für den Prozess sind mehrere 
Termine anberaumt. Ein Urteil 
wird am 7. Oktober erwartet.
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Aus Delbrück kam Verstärkung. Neben einer großen Schaummittelan-
lage war noch ein Tankwagen mit Löschkanone im Einsatz.

Beherzt fuhren Mitarbeiter per Radlader die brennende Müllmasse schau-
felweise auseinander. So ließ sich schnell und wirkungsvoller ablöschen. 

Unter schwerem Atemschutz rückten Löschtrupps an den Brandherd. In vorhandener Müllmischung fand das Feuer reichlich Nahrung. Ein schüt-
zendes Dach über dem Sammelplatz wurde recht früh Raub der Flammen und bedrohte ein angrenzendes Nachbargebäude. Der schnelle perfek-
te Einsatz der Feuerwehr verhinderte glücklicherweise ein Ausbreiten des Brandes. Eine Brandursache konnte auf Grund großer Hitzeentwick-
lung nicht mehr nachgewiesen werden.                                                             Fotos RSA / Rehling

Recyclinghof Rietberg: Müll-Lagerplätze in Flammen
Großalarm für Löschzüge Rietberg, Neuenkirchen, Mastholte – mehr als 100 Kräfte helfen vor Ort

Rietberg (dg). Wieder Feuer 
auf dem Recyclinghof Kathö-
fer in Rietberg. Ein Jahr nach 
dem Gro ßbrand vom 1 . Au-
gust 2020, loderten j etzt am 
10. S eptember er neut F lam-
men aus dem Restmüll-Lager 
an der Industriestraße. Gegen 
21.15 Uhr traf der Notruf bei 
Feuerwehr u nd P olizei ei n. 
In Er innerung a n den Ei n-
satz v on 20 20 w urde G roß-
alarm ausgelöst.
Nach dem Löschzug Rietberg

trafen a uch di e K ameraden 
aus Neuenkirchen und Mast-
holte ei n. D as F euer h atte 
sich zu dem Z eitpunkt schon 
durchs Dach einer Remise ge-
fressen, s odass B randgefahr 
für ei n a ngrenzendes G ebäu-
de b estand. S chnelles Ei n-
greifen eines Löschtrupps aus 
dem Arbeitskorb des Rietber-
ger Leiterwagens, von der ge-
fährdeten Ge bäudeseite a us, 
verhinderte S chlimmeres.  
Auf dem W erkshof k ämpf-

ten Einsatzkräfte gegen bren-
nende M isch-Müllberge, d ie 
sich au f g anzer Brei te – c ir-
ca 2 20 Q uadratmeter – en t-
zündet h atten. Au s D elbrück 
rückten noch z wei Besatzun-
gen m it S pezialfahrzeugen 
an. Z ur L öschwasserversor-
gung pumpten Feuerwehrleu-
te über eine B-Schlauchleitung 
Emswasser zur  B randstelle. 
Mit annähernd gleichem Ein-
satzkonzept w ie beim letzten 
Brand, w aren r und 1 00 he l-

fende K räfte s chnell er folg-
reich. N ach ei ner d reiviertel 
Stunde w ar der Br and u nter 
Kontrolle. V orsorglich ha tte 
die Feuerwehr K analschäch-
te a bgedeckt, s odass ko nta-
miniertes L öschwasser g etes-
tet w urde. Vertreter vo n der  
Unteren W asserbehörde u nd 
Stadtentwässerung wa ren vor 
Ort, ebenso K reisbrandmeis-
ter D ieter H oltkemper. Ei ne 
Schadenshöhe schätzt der In-
haber auf knapp 80.000 Euro.
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Freitag: 09:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag: 09:00 bis 13:00 Uhr

POLSTERMÖBEL 
SONDERVERKAUF

Sofas 

Sessel

Dekokissen

SG Bokel lädt
zu Wahlen ein 
Bokel. Schwarz-Gelb-Bo-
kel l ädt s eine Vereinsmit-
glieder z ur G eneralver-
sammlung ein. Beginn ist 
am F reitag, 2 4. S eptem-
ber, um 19.30 Uhr im Ver-
einslokal Bökamp. Die Teil-
nahme an der Versammlung 
ist gleichzeitig die Zustim-
mung a uf E inhaltung d er 
dann g ültigen Verordnung 
zum Schutz vor Neuinfizie-
rungen mit dem Coronavi-
rus SA RS-CoV-2. E s g ilt 
die 3G-Regel (geimpft, ge-
testet o der g enesen). Neu-
wahlen des Vorstandes so-
wie Eh rungen stehen a uf 
der Tagesordnung.

Kirchenmusik
im Kloster 
Rietberg. In der Reihe „Kir-
chenmusik im Kloster“ ist am 
Sonntag, 26. September um 
17 U hr Engelbert Schön an 
der Sp eith-Orgel der P farr-
kirche S t. J ohannes B ap-
tist zu Gast. Das Programm 
umfasst neb en Werken vo n 
J. S. Bach und dem M arsch 
in D -Dur vo n F. M endels-
sohn-Bartholdy a uch z eit-
genössische W erke, so  e i-
ne Auftragskomposition des 
kanadischen Organisten D. 
Bédard (* 1950) z ur Ei nwei-
hung der neuen Orgel in der 
Kathedrale von Monaco, die 
ganz unterschiedliche Regis-
ter zum Klingen bringt. Die 
„Tooverfluit“-Fantasie von R. 
Hol (1825-1904) ba siert au f 
vertrauten Themen aus Mo-
zarts Zauberf löte. Da gegen 
setzt der holländische Kom-
ponist Ad Wammes (*1953) 
in seinen Kompositionen un-
gewohnte melodische Akzen-
te. Der Eintritt zum Konzert 
ist frei,es gilt die 3G-Regel.

Angeschossen: Großeinsatz am Pulverdamm
64-jähriger bei Gartenarbeiten von Munition aus Luftdruckwaffe verletzt

Rietberg (dg). Ein Großaufge-
bot von Polizei und Rettungs-
fahrzeugen lenkte ihre Einsatz-
fahrt, am Freitag 17. September 
gegen 17.45 U hr, nac h R iet-
berg zum Wohnhaus am Pul-
verdamm Nr. 13.
Sie w aren z u ei ner v erletz-
ten P erson g erufen worden , 
die bei Gartenarbeiten p lötz-
lichen S chmerz i m B ereich 
der S chulter v ernahm. Z u-
nächst d achte der 6 4-jährige 
Hobbygärtner a n e inen s tar-
ken Insektenstich einer Wes-
pe oder ähnlichem Insekt. Als 
er kurze Zeit später den glei -
chen Schmerz erneut verspür-
te, bat er einen Nachbarn sich 
die Stelle am Rücken einmal 
anzuschauen. Dabei entdeck-
te sein Helfer zwei eindeuti-
ge Schwellungen. An gleicher 
Stelle waren in der Oberbeklei-
dung des Betroffenen zwei Lö-
cher sichtbar. Die Polizei geht 
nach bisherigen Ermittlungen 
davon aus, dass  m ittels e iner 
Luftdruckwaffe auf den Riet-
berger geschossen wurde. Er-

kennbar w urde er n ur lei cht 
verletzt a ber z ur Si cherheit 
in einem K rankenhaus weiter 
gründlich untersucht. Unver-
züglich n ach den S chussver-
letzungen haben Polizeibeam-
te Ermittlungen aufgenommen 

und fragt: Wer hat zu der frag-
lichen Zeit verdächtige Beob-
achtungen im Bereich Pulver-
damm in Rietberg gemacht?  
Hinweise nimmt jede Polizei-
dienststelle im Kreis Gütersloh 
entgegen.   

Vier Einsatzwagen der Polizei, ein Rettungs- und ein Notarztwa-
gen waren vor Ort, als in der Meldung von einer angeschossenen Per-
son gesprochen wurde. Während sich der Arzt um den Verletzten küm-
merte, suchten mehre Polizeibeamte das Grundstück nach Munition ab 
und befragten Nachbarn.  Foto: RSA/ Rehling
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Bei strahlendem Sonnenschein haben d ie R ie-
ti-Boules in einem Turnierspiel den G ewinner de s d iesjähri-
gen Wanderpokals ermittelt. Strahlender Sieger war am Ende 
des Tages der Turnierspieler Willi Buschkröger (v.l.), der die-
sen Pokal bereits zum zweiten Mal gewinnen konnte. Die Plät-
ze z wei u nd d rei belegten Wolfgang St rohbücker u nd Bern-
hard Hartmann. In der Trostrunde wurden Antonius Mertens,  
Heinz Toppmöller u nd L udwig K röger p latziert. M it i nsge-
samt 25 Teilnehmern startete der W ettkampf unter der L ei-
tung von Wolfgang St rohbücker. D er Wettbewerb w urde i n 
einem K.O.-System ausgetragen, in dem die Unterlegenen der 
1. Hauptrunde in einer sogenannten Trostrunde ebenfalls ei-
nen Tagessieger ermittelten.  Foto: privat

Auf einen Blick

Zurück zur Normalität oder bleibt alles anders? Das 
war die zentrale Frage des Vorstandes an die etwa 50 anwesenden 
Mitglieder in der Versammlung des Mastholter Heimatvereins. 
Dank guter Vorsichtsmaßnahmen plant der Vorstand nun wie-
der Veranstaltungen. Darüber informiert der Verein auf seiner 
Internetseite unter www.heimatverein-mastholte.de.
Der Vorstand um Alexander Hagemeier und dem zweiten Vor-
sitzenden Franz-Josef Johannesmeier sowie Schriftführer Pe-
ter Loibl wurde in den Wahlen im Amt einstimmig bestätigt. 
Auch die Beisitzer Beate Kleinehakenkamp, Annette Schuma-
cher, Reinhard Sudahl, Ralf Sudahl und Resi Daniel wurden 
wiedergewählt. Petra Erlenkötter und Hermann Lütkemöller 
wollen ihr Amt nicht weiterführen und den Verein auf ande-
rem Wege unterstützen. Ihnen folgte der 21-jährige Masthol-
ter Landwirt Lukas Kerkemeier. Ebenfalls ergänzt der 54-jäh-
rige Polizeibeamte Josef Derenthal den Vorstand als Beisitzer.
Christian Rübbelke berichtete zum letzten Mal von der K as-
senprüfung, er darf sein Amt nach sechs Jahren satzungsgemäß 
nicht weiterführen. Anja Schnieder übernimmt seine Aufgabe. 
Eine besondere Ehrung wurde Beate Kleinehakenkamp für 25 
Jahre Vorstandsarbeit ausgesprochen.
Das Bild zeigt den Vorstandsvorsitzenden Alexander Hagemeier 
(v.l.) mit Jubilarin Beate Kleinehakenkamp und den neuen Bei-
sitzern Lukas Kerkemeier und Josef Derenthal.            Foto: privat

An der Jahreshauptversammlung der Kfd nah-
men 48 Frauen und Präses Pastor Andreas Zander teil. Unter 
den aktuellen 3G-Regeln freuten sich alle über das gemeinsame 
Treffen. Nach einem Imbiss wurde Angelika Steffen als neues 
Mitglied willkommen geheißen und Pastor Zander führte die 
Ehrung der langjährigen Mitglieder durch. 25 Jahre gehören 
Anne Siefert, Christa Kröger und Ursula Wördekemper zu den 
Mitgliederinnen. Seit 40 Jahren sind Doris Adrian und Hed-
wig Freise dabei. Maria Oesselke, Eva Buhl und Marie-Luise 
Hartkämper schauen auf 50 Jahre Mitgliedschaft zurück. Be-
reits seit 60 Jahren halten Elisabeth Geissel, Hedwig Baumjo-
hann, Regina Aschoff und Änne Peitzmeier der Kfd die Treue.
Nach den B erichten m usste d as L eitungsteam neu g ewählt 
werden. Maria Descher gab als Mitarbeiterin die Aufgabe ab. 
Mechthild Schalück wurde a ls neue K assenprüferin gewählt. 
Judith Windus trat nicht mehr zur Wiederwahl an. Ihr wurde 
für ihre hervorragende Vorstandsarbeit gedankt. Danach wur-
den Sabine Ademmer, Bettina Speckhahn, Susanne Potthoff 
und Simone Eberhard als Leitungsteam einstimmig bestätigt.  
Das Foto zeigt die Geehrten und das neue Leitungsteam: v.l.
Regina Aschoff, Hedwig Freise, Maria Descher, Angelika Stef-
fen, S abine A demmer, A nne Siefer t, Si mone Eb erhard, Eva 
Buhl, Maria Oesselke, Pastor Andreas Zander, Bettina Speck-
hahn und Susanne Potthoff.  Foto: privat
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Melodien, Mode und Malerei
Dämmershoppen lockt wieder mehr Besucher in die Rathausstraße

Rietberg (hds). Mehr Schlem-
men a ls Shopp en w ar b eim 
jüngsten Dämmershopping zu 
vermerken. Musikalische Ein-
lagen des Trios „Modern Wal-
king“, welches entlang der Rat-
hausstraße sein Können zum 
Besten gaben,  kamen da ge-
rade recht. Wer einen der Au-
ßenplätze der Gastronomie be-
vorzugte, wurde ebenfalls mit 
f lotter Musik von der Gruppe 
„Round fit“ in Höhe der frü-
heren Commerzbank und den 
Musikern von „Dizzy Dudes“ 
gleich vor dem R athaus v er-
sorgt. 
Auch w enn z wischendurch 
mal ein kräftiger Schauer den 

Einsatz ei nes R egenschirms 
nötig machte,  w urde kurzer-
hand  z usammengerückt u nd 
darauf geachtet, dass kein Re-
genwasser ins Getränk tropft. 
Wer entlang der Rathausstra-
ße schlenderte, der konnte sich 
in den Geschäften auch auf die 
Suche nach den R ieti-Stones 
machen. Wer hier die richtige 
Anzahl zusammengezählt hat-
te, konnte eine Sternschnuppe 
im Wert von 2 0 Euro gewin-
nen. Stelzenläufer Olaf Leon-
hard v erteilte der weil S eifen-
blasen, d ie ma n m it b eiden 
Händen fa ngen so llte. G e-
lang d ies, s o h atte ma n ei -
nen Wunsch f rei, v ersicherte 

der Stelzenläufer. Straßen-
malerin Lydia Hitzfeld ver-
blüffte mit ihrer Kunst: Da 
f log der V ogel i rgendwie 
in der L uft, obwohl er au f 
dem Bürgersteig gemalt ist. 
„Mit wasserfester Farbe ist 
das Kunstwerk aufgemalt“, 
verriet Lydia Hitzfeld, die 
sich seit 20 Jahren dieser 
außergewöhnlichen Male-
rei widmet und darin zwei 
Weltrekorde hält. 
Schön auch, dass die Rat-
hausstraße ab 16 Uhr für 
den D urchgangsverkehr 
gesperrt w urde und ma n 
so ge fahrlos den  g anzen 
Raum nutzen konnte. 

/
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RW Mastholte
Mastholte. D ie Tennisab-
teilung von RW Mastholte 
lädt ihre Mitglieder zur Ver-
sammlung f ür den 3. Ok -
tober i ns Tennisheim A m 
Sportplatz 16 ein. Beginn 
ist um 11 Uhr. Neben den 
Berichten stehen auch meh-
rere Wahlen auf der Tages-
ordnung. A nträge mü ssen 
dem V orstand s pätestens 
drei Tage vor der Versamm-
lung vorliegen. Für die Teil-
nehmer gilt die 3G-Regel.

KFD Varensell
Varensell. Nach einer l an-
gen Pause lädt die Kfd Va-
rensell a lle F rauen ( auch 
Nichtmitglieder) z u e inem 
Rundgang am 29. Septem-
ber durchs  Dorf ein. Los 
geht es um 18 Uhr vom 
Kirchplatz  au s au f ei ne 
Wanderung m it k leinen 
Überraschungen. A nmel-
dungen si nd n icht e rfor-
derlich.

Bezirksfrauentag 
Varensell. Die Kfd Varen-
sell lädt ihre Mitglieder und 
Interessierte  für den 6. Ok-
tober zum Bezirksfrauentag 
ein. Der Frauentag (Trach-
tenkleidung gerne gesehen) 
findet in der Hessen Scheu-
ne, Schulstraße 80, in Riet-
berg statt. Beginn ist um 17 
Uhr. D as P rogramm u m-
fasst lustige Unterhaltungs-
punkte, eine Verlosung und 
auch einen bayrischen Im-
biss, der i m Preis vo n 1 1 
Euro i nbegriffen i st. Frei-
willige S penden g ehen a n 
Bedürftige der F lutkatast-
rophe. Es gilt die 3G-Regel. 
Anmeldungen bis z um 29. 
September  b ei Maria Ko-
busch, T el: 05 244/10189 
oder auc h p er Ema il a n 
kfd@varensell.de.

kurz notiert...

Zukunftsvisionen - Klima, Reichtum, Rente
Podiumsdiskussion vor Bundestagswahl offenbarte nichts generell Neues

Neuenkirchen (dg). Der Kol-
ping Bezirksverband hatte z ur 
Informations-Veranstaltung ein-
geladen. Fünf Kandidaten und 
ein interessiertes Publikum ka-
men am 17. September ins neue 
Gesellenhaus im Ortszentrum. 
Moderator des Abends war der 
freie Redakteur Marcus Tscha-
kert. Zum Einstieg in die Ge-
spräche gab er den Teilnehmern 
Gelegenheit sich, i hre Positio-
nen, politischen Ziele und Vi-
sionen im R ahmen einer Vor-
stellungsrunde zu präsentieren.
So äußerten sich beispielsweise 
Patrik B üker/FDP „e r wolle 
mitregieren. Ralph Brinkhaus/
CDU plädierte für Laschet als 
Kanzler, weil er in NRW ge-
liefert hätte. Axel Nußbaum/
AFD sprach sich gegen einen 
Haustür-Wahlkampf für seine 
Aktivitäten aus „unser Klientel 

geht abends arbeiten“. Sebastian 
Stölting/Grüne will bei seinen 
Hausbesuchen Menschen Angst 
vor der grünen Revolution neh-
men. Auf die Frage vom Mode-
rator, welche Lehre die Bewer-
ber/in aus Corona mitnehmen, 
kamen schon bekannte Einsich-

Elvan Korkmaz-Emre / SPD
36 Jahre, Diplom-Verwaltungs-
wirtin, Mitglied des Deutschen 
Bundestag aus Gütersloh.

Sebastian Stölting / Grüne, 30 
Jahre, Energieberater, aus Eck-
ardtsheim.
 Fotos: RSA / Rehling

Axel Nußbaum / AFD, 58 Jahre, 
Automatentechniker aus Gütersloh.

Patrick Büker / FDP, 30 Jahre, Steu-
erberater aus Rheda-Wiedenbrück. 

Ralph Brinkhaus / CDU, 53 Jahre, 
Steuerberater, Mitglied des Deut-
schen Bundestag aus Rheda-Wie-
denbrück. 

Eine gut besuchte Veranstaltung mit Gästen aus allen politischen Lagern. 
Spürbar am wechselnden Applaus bei Aussagen der jeweiligen Kandidaten. 
Moderator Marcus Tschakert (li. stehend) leitete souverän durch den Abend.  

ten aus der R unde. Verspäteter 
Impfstoff, schleppende Bürokra-
tie, hohe Sterberate in Altenhei-
men, schlechte Bezahlung von 
Pflegekräften aber auch die po-
sitive Rea lität, A uswirkungen 
der P andemie m it 4 50 M illi-
arden Euro lindern zu können. 
Beim Thema Sozialpolitik wur-
de äußerst kontrovers diskutiert. 
Die gesetzliche Rente ist u nsi-
cher/FDP. Alle müssen einzah-
len/Grüne. Rentenniveau bei 48 
%, Eintrittsalter bleibt bei 67 
Jahren/SPD. K ritisch w ar d as 
Thema Vermögenssteuer. Kom-
pliziert sieht es die CDU, „ran 
an die Superreichen“ positioniert 
sich die SPD. Leider ließen die 
Diskussionen eher ein Informa-
tionsgewirr zurück statt k larer 
Orientierung. Viel Neues brach-
te der Abend nicht. 
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Baumaschinenverleih
Erdarbeiten · Kanalanschlüsse · Abbruch

Grundwasserabsenkung 

Minibagger · Radlader · Rüttelplatten  
Clipper · Stützen · Aufzüge · Gerüstböcke 

Bosch-Hammer · Betonmischer

Rietberg · Eiserstraße 124
Tel. 0 52 44 / 56 03 · Mobil 01 72 / 567 88 72
Fax 0 52 44 / 90 23 39 · www.j-steinkamp.de

Carsten Waldmann

MEISTERBETRIEB

Auf dem Moor 56

33397 Rietberg

Tel.  05244-5106

Fax  05244-903864

Ihr Partner  für:

Markisen

Rollläden

Jalousien - Rollos

Garagentore

Elektro-Antriebe

Rolladen- und
Sonnenschutztechnik

„800 Jahre Varensell – das feiern wir richtig groß!“
Rietbergs Ortsteil lädt zu einem bunten Familientag am 3. Oktober – es gilt dabei die 3G-Regel!

Los g eht e s a n dem S onntag 
um 1 1 U hr m it ei ner M es-
se, s o d as W etter d iese Ku -
lisse d enn z ulässt. Von d ort 
aus geht es mit Begleitung des 
Spielmannszuges N euenkir-
chen m it ei nem k leinen Um-
zug zur Gaststätte Hesse. Dort 
soll dann ein großer Familien-
tag stattfinden mit vielen An-
geboten f ür Groß u nd K lein. 
Bürgermeister A ndreas S un-
der und Varensells Ortsvorste-
her Wenzel Schwienheer wer-
den die Besucher begrüßen, die 
sich aus Pandemieschutzgrün-
den bitte alle an die 3G-Regel 
halten m ögen. E in beso nde-
res Schmankerl hat Rietbergs 
Stadtarchivar T horsten Au s-
termann vor bereitet. Au ßer-
dem beteiligen sich viele Ver-
eine aus Varensell.

Varensell (mad). G roße r unde G eburtstage g ilt e s, g ebüh-
rend zu feiern. Da heißt es nun: Torte backen und Luftbal-
lons aufpusten. Denn Rietbergs Ortsteil Varensell wird 800 

Jahre a lt. Na , so g enau weiß man es n icht, aber z umindest 
wurde Varensell 1 221 e rstmalig u rkundlich e rwähnt. K lar 
aber ist: Gefeiert wird am 3. Oktober.

Manfred Habig (v.l.), Wenzel Schwienheer und Diana Kochtokrax freuen sich auf viele Besucher zur 
800-Jahrfeier des Rietberger Ortsteils Varensell. Foto: RSA/Rehling
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33397 Rietberg-Varensell · Sinnernweg 14
und Rietberg-Druffel · Am Rothenbach 4

Telefon: 0 52 44 / 14 36 

Heizung | Wohnraumlüftung
Sanitär & Badgestaltung

B&S GmbH
Norbert Beermann & 
Raimund Schniggendiller
Varenseller Str. 5 | 33397 Rietberg 
Tel.: 05244 10165
info@bs-rietberg.de
www.bs-rietberg.de

800 Jahre Varensell:
wir freuen uns, ein
Teil davon zu sein!

Growi® Zaun- und Torsysteme:
Wir beraten Sie gerne persönlich!
Wortstraße 34-36 in Rietberg-Varensell

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr  ·  Sa. 8 – 12 Uhr

Das alles macht unser 
Varensell zu dem, was es ist 
Vereine und Gruppen tischen ordentlich auf 

Nach ei ner feierl ichen Ei n-
stimmung b ei ei nem G ottes-
dienst werden d ie i nteressier-
ten Besucher bei der Gaststätte 
Hesse in Empfang genommen. 
Auch Bü rgermeister A ndreas 
Sunder u nd Or tsvorsteher 
Wenzel S chwienheer w erden 
ihre Worte an die Gäste rich-
ten u nd d as g roße J ubiläum 
des R ietberger Or tsteils e nt-
sprechend würdigen. 
Der F amilientag u nter dem  
Motto „ Vereine f ür Vereine“ 
mit v erschiedenen A ktionen 
rund u m d ie G aststätte ha t 
einiges z u b ieten. D ie S port-
ler von Gr ün-Weiß Varensell 
zum Beispiel bieten Torwand-
schießen a n, d ie S chützen 
bauen die Bahn fürs Eisstock-
schießen auf, es gibt Bastelti-
sche für die k leinen Besucher 
und natürlich Kaffee und Ku-
chen. Ein besonderes Schman-
kerl hat Stadtarchivar T hors-
ten Austermann vorbereitet. Er 
wird an diesem Tag eine Prä-
sentation vor führen, d ie g a-
rantiert interessante Einblicke 
in die Historie des Rietberger 
Ortsteils Varensell bieten wird. 
Und M aria S chlelein ( gebür-
tige Kochtokrax) möchte ihr  
Buch über ihr Heimatdorf Va-
rensell vorstellen.
Weitere runde Geburtstage fei-
ern übrigens die Kfd Varensell 
(100 Jahre), der Männerverein 
(ebenfalls 100 Jahre) sowie der 
Schützenverein (70 Jahre).

Ein Blick in die Historie
Die idy llisch g elegene O rt-
schaft R ietbergs w urde er st-

mals 1221 urkundlich erwähnt. 
Der Name der Bauerschaft und 
der spä teren G emeinde l ässt 
sich auf den Namen des Ritter-
geschlechts „derer von Varen-
sell“ z urückführen. „ Jordanis 
de Varensile“ ist L ehnsmann 
des K losters M arienfeld. E s 
handelte sich dabei um ei-
ne Familie niederen Adels im 
Mittelalter. Ihr Name geht auf 
die Bauerschaft über. Mehre-
re große Höfe sind ab dem 13. 
Jahrhundert bezeugt. Die Spur 
der g ut b egüterten F amilie  
verläuft sich 1530. Mit Walter 
von Varensell, Lehnsmann des 
Grafen von Rietberg, stirbt das 
Geschlecht au s. D er ehema ls 
reiche Besitz der  von Varensell 
wurde nach dem Tode Walters 
von Varensell 1530 durch Ver-
kauf v ollständig ze rsplittert. 
Einzig der N ame „Varensell“ 
und das Wappen, das schon je-
nes der R itterfamilie war und 
drei Kelche au f rotem Gr und 
zeigt, sind geblieben. 
Am 1. Januar 1970 wurde Va-
rensell i n d ie St adt R ietberg 
eingegliedert und w ird damit 
einer der sieb en Ortsteile der 
Emskommune. 1820 wurde die 
erste S chule i n Varensell g e-
baut.  Bekannt ist in dem Riet-
berger Ortsteil natürlich auch 
das Kloster, das 1902 gegrün-
det w urde. D ie er ste K los-
terkirche en tstand 1 906 a ls 
dreischiffige Hallenkirche in 
neugotischen F ormen. 1 956 
wurde im Osten die neue Klos-
terkirche angefügt. In der Ma-
rienkapelle befindet sich eine 
Madonnenstatue von 1722. 

Varensell (mad). Vor 800 Jahren wurde Rietbergs Ortsteil Va-
rensell erstmals urkundlich erwähnt. Das möchte die Dorf-
gemeinschaft nu n fe iern. „Viele G ruppen u nd Vereine au s 
dem O rtsteil we rden s ich d aran b eteiligen u nd d afür s or-
gen, dass alle Besucher auf ihre Kosten kommen“, sagt Wen-
zel Schwienheer. 
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Das Varenseller Kloster ist natürlich ortsbildprägend. Es entstand 1906 als dreischiffige Hallenkirche. 
 Foto: Archiv

Unsere Reisespecials 
jetzt mit modernstem 
E-Bike / Fahrradanhänger 

rietberger-stadtanzeiger.de   

Ein STÜCK
Varensell.

+ Service rund um’s Auto
+ Unfallinstandsetzung
+ Glasservice
+ Klimaservice
+ Kfz-Reparatur

Telefon 05244/2597 · Telefax 05244/5040 · Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

Inhaber: Ralf Setter
Kfz-Techniker-Meister

Autohaus Wittenstein
Jahres-, NEU- und Gebrauchtwagen sowie
EU-Neufahrzeuge aller Fabrikate
Abschleppdienst & Mietwagen
Mobil 0171/7708405
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Hüpfburgen machen Station im Gartenschaupark
Bunter Spaß für Kinder: Die großen Luftkissen stehen bis zum 3. Oktober im Parkteil Nord

Rietberg. Eine besondere At-
traktion im Gartenschaupark 
sind stets die Hüpfburgen aus 
Europas g rößtem H üpfbur-
genpark, d ie r egelmäßig i m 
Parkteil Nord zu Gast sind. 
Auch i n d iesem J ahr w er-
den d ie fa ntasievollen, bu n-
ten L uftkissen w ieder au fge-
blasen. In der Zeit von Freitag, 
10. September, bis Sonntag, 3. 
Oktober, dü rfen d ie ju ngen 
Besucher dort nach Herzens-
lust springen und toben.
Die g roßen, bu nten H üpf-
burgen sind echte Hingucker: 
Hier grüßt ein riesiger, freund-
licher L öwe, d aneben w arten 
ein b lauer u nd ei n ro safarbe-
ner Elefant auf Besucher, ne-
benan im Dschungelland geht 
es treppauf und treppab, und 
am Leuchtturm darf geklet-
tert w erden. D ie et wa ei n 
Dutzend H üpfburgen s ehen 
unterschiedlich aus, s ind un-
terschiedlich groß und auf un-

terschiedlichen Wegen zu er-
klimmen, aber eins haben alle 
gemeinsam: Es  mac ht r iesig 
Spaß, au f i hnen z u s pringen. 
Freigegeben sind die Luftkis-
sen f ür K inder von einem bis 

14 J ahren, E rwachsene m üs-
sen leider zuschauen.
Der Hüpfburgen-Spielplatz in 
der Nähe der Volksbank-Arena 
im Parkteil Nord w ird einge-
zäunt, so dass der Zugang ge-

regelt u nd ge währleistet we r-
den k ann, d ass si ch n icht z u 
viele Besucher auf einmal auf 
den Hüpfburgen austoben. Die 
geltenden Abstandsregeln sind 
einzuhalten. Ei ne M asken-
pflicht b esteht g rundsätzlich 
nicht, s ollten s ich a llerdings 
am Ei ngang de s G eländes 
kurze W artezeiten e rgeben, 
weil d ie Be sucher-Kapazität 
gerade e rschöpft ist,  we rden 
die Wartenden g ebeten, ei ne 
Mund-Nasen-Bedeckung z u 
tragen.
Die B enutzung der H üpf-
burgen ist i m reg ulären Ei n-
trittspreis f ür den G ar-
tenschaupark en thalten. 
Erwachsene zahlen fünf Eu-
ro für eine Tageskarte, eigene 
Kinder haben f reien Eintritt. 
Die Hüpfburgen, die bis zum 
3. Oktober aufgebaut bleiben, 
stehen den k leinen Parkbesu-
chern täglich von 10 bis 18 Uhr 
zum Toben bereit.

Der freundliche Löwe begrüßt die Besucher des Hüpfburgen-Spielplat-
zes. Die Luftkissen sind schon aufgebaut und stehen bis zum 3. Oktober 
im Rietberger Gartenschaupark.  Foto: privat

Steile Karriere: Vom Azubi zum Vorstandsvorsitzenden
Immer mit dem Blick nach vorne: Wolfgang Hillemeier ist seit 40 Jahren bei der Volksbank  

Rietberg. Vier Jahrzehnte bei 
ein u nd der selben Volksbank 
– d as k ommt n icht o ft vor i n 
der schnelllebigen Kreditwirt-
schaft. Der gebürtige Rietber-
ger Wolfgang Hillemeier blickt 
auf 40 Jahre bei der Volksbank 
Rietberg zurück. 
Als 16-jähriger Azubi begann 
er dor t s eine K arriere. Bereits 
im Alter von 30 Jahren  erhielt 
er Gesamtprokura für das Insti-
tut und rückte ein Jahr später als 
Bereichsleiter für das Firmen-
kundengeschäft in die erweiter-
te Geschäftsführung auf. M it 
38 Jahren berief i hn der Au f-
sichtsrat in den Vorstand. Seit 
nunmehr drei Jahren ist Wolf-
gang H illemeier Vorsitzender 
des Vorstands, den er z usam-
men mit Klaus Schnieder und 

Lothar Wille bildet. Mit dieser 
Konstellation an ihrer Spitze ist 
die Volksbank Rietberg mit 127 
Mitarbeitenden, si eben Ba nk-
stellen und einer Bilanzsumme 
von 899 Millionen Euro bislang 
gut gefahren. 
Auf H illemeiers S chreibtisch 
liegt ein für ihn l iebgewonne-
nes Accessoire: ein Notizblock 
mit dem Au fdruck „Denkzet-
tel“. Hierauf notiert er sich re-
gelmäßig G edanken, A nre-
gungen u nd W ünsche s einer 
Mitarbeiter. Denn der ehema-
lige Torhüter des SC Verl so-
wie Torwarttrainer von Armi-
nia Bielefeld setzt auf Teamgeist 
und ei ne g eschlossene M ann-
schaftsleistung. „Ich bevorzuge 
ein kooperatives Miteinander“, 
sagt er . Ei n k nappes D rittel 

der U nternehmensgeschichte 
hat der v erheiratete Vater von 
zwei K indern a ls B eschäftig-
ter m iterlebt und z um g roßen 

Teil a uch m itgestaltet. M ei-
lensteine in  se inem B erufsle-
ben waren die beiden Fusionen 
mit der Volksbank Langenberg 
und der S par- u nd D arlehns-
kasse S chloß H olte-Stuken-
brock. W ohin d ie R eise der 
Bank einmal gehen wird, ver-
mag Hillemeier nicht vorherzu-
sagen. „Niemand weiß derzeit, 
wie sich die Bankenwelt insge-
samt in den kommenden Jahren 
entwickeln wird“, sagt der über-
zeugte Genossenschaftsbanker. 
„Aber Vorstand und a lle Mit-
arbeitenden werden si ch auch 
weiterhin m it a ller K raft d a-
für ei nsetzen, d ass d ie Volks-
bank R ietberg der v erlässliche 
Finanzpartner an der Seite ih-
rer pr ivaten und gewerblichen 
Kunden bleibt.“

Wolfgang Hillemeier setzt auf 
Teamgeist und einen kooperati-
ven Führungsstil.  Foto: privat

–Anzeige–
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6
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Wahl und Ehrung
Rietberg. D ie A bteilung 
Freizeit u nd Brei tensport 
des TuS Viktoria R ietberg 
lädt ihre Mitglieder zur Ver-
sammlung f ür den 1 . Ok-
tober ein. Beginn ist um 18 
Uhr in der Aula des Schul-
zentrums. Neben den Eh -
rungen d er J ubilare s te-
hen auch Vorstandswahlen 
auf der Tagesordnung. Für 
die Versammlung g ilt d ie 
3G-Regel u nd z udem ist  
während der Versammlung 
eine Maske zu tragen.

Für guten Zweck
Mastholte. Di e M essdie-
ner M astholte mö chten 
sich  f ür d ie J ugendarbeit 
in den deu tschen F lutge-
bieten en gagieren. D afür 
treffen sich die Messdiener 
am Wahltag, 2 6. S eptem-
ber, vor dem Wahllokal an 
der ehemaligen Hauptschu-
le in Mastholte. Dort sind 
sie in der Zeit von 11 bis 16 
Uhr u nd verkaufen R eibe-
plätzchen, Waffeln und Ge-
tränke. D er g esamte Erlö s 
soll i m A nschluss f ür d ie 
Jugendarbeit in  F lutgebie-
ten gespendet werden. Die 
Messdiener hoffen auf viele 
Unterstützer.

kurz notiert...

Julia Hansjürgen (l) und Sarah 
Blomberg waren auch am Start. 

Die Bambinis machten den Anfang: Einmal rund um den Platz hatten 
sie schnell geschafft. Am Ziel wartete der Eiswagen.  Fotos: RSA/Steg

Kühle Erfrischungen nach dem Lauf gab es kosten-
los bei Elisabeth Martinschledde (links) und Agnes 
Flüchter.

Laufen oder Walken, das konnte sich jeder aussuchen. 
Dafür war eine fünf Kilometer lange Strecke vor-
gesehen.

Schuhe geschnürt und es kann losgehen!
178 Läufer freuen sich über beliebtes Sportevent im Ortsteil Druffel

Druffel (h ds). Na ch e inem 
Jahr Pause wurden in Druf-
fel wieder die Laufschuhe für 
den Volkslauf aus dem Schrank 
geholt. Traditionell am dritten 
Sonntag im September t reten 
dann a lle A ltersklassen z um 
beliebten S portereignis i m 
Dorf a n. „Wir h aben u ns i n 
diesem Jahr entschlossen, den 
so b eliebten V olkslauf u nter 
den geltenden Bestimmungen 
wieder anzubieten“, so J ürgen 
Rusche u nd Si mone Pauleik-
hoff v om O rganisationsteam. 
„Es gibt zwar  v irtuelle Lauf-
events, a ber d iese si nd m it 
dem re alen L auferlebnis ei n-
fach nicht vergleichbar“, w is-
sen die beiden.  
Das Startareal wurde extra ver-

breitert ausgewiesen wegen der   
Corona-Bestimmungen.
Eine 400 Meter lange Strecke 
rund um den P latz hatten sich 
die Kleinsten aus der Gemein-
de vorgenommen. Da lief auch 
schon ma l d ie O ma m it u nd 
nahm den Enkel an die Hand. 
Bei dem Bambinilauf hatten 26 
Nachwuchsläufer, die von ihren 
Eltern lautstark angefeuert wur-
den, b esonders g roßen Spa ß. 
Hier b ekam je der ei nen Gut-
schein für ein kostenloses Eis.
In 1 5-minütigen A bständen 
gingen d ie ei nzelnen Gr up-
pen an den Start. Der Schüler-
lauf wurde mit einem Kilome-
ter Länge angegeben. Hierzu 
hatten sich 19 Läufer angemel-
det. Für die schon als Profi zu 

bezeichnenden Läufer war ein 
zehn K ilometer L auf u nd ei-
ne f ünf K ilometer L auf- u nd 
Walking-Strecke a usgewie-
sen. Wobei l etztere 4 00 Me-
ter länger war aufgrund einer 
Baustelle, d ie u mlaufen w er-
den m usste. M it dem F ahr-
rad se tzte s ich H ubert B ier-
mann n ach dem St art a n d ie 
Spitze der Gruppe, und führte 
so das Feld sicher  in das Ziel. 
Dort wo die Streckenführung 
an Straßen und  Einmündun-
gen führte , übernahmen Stre-
ckenposten d ie A bsicherung. 
Insgesamt hatten sich zu die-
sem Volkslauf 178 Läufer an-
gemeldet, f ür d ie d as L aufen 
und die  Freude an der Bewe-
gung im Vordergrund standen.
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Bürgerwald soll im Herbst weiter aufgestockt werden
Auch mit den geplanten Pflanzungen lässt sich die Baumbilanz der Stadt nur schwer ausgleichen
Rietberg. De r K limawandel 
nagt auc h a n den st ädtischen 
Bäumen in Rietberg. 513 müss-
ten binnen eines Jahres gefällt 
werden, 270 d avon a llein i m 
Rietberger Stadtteil. Das geht 
aus der Baumbilanz der Stadt-
verwaltung hervor, die sich auf 
den Zeitraum von Mitte 2020 
bis Mitte 2021 bezieht. Birken 
und F ichten h atten g anz b e-
sonders g elitten.  „ Wenn w ir 
neue Bäu me p f lanzen, ac h-
ten w ir darauf, dass sie mög -
lichst klimaresistent sind“, sagt 
Heike Bennink von der städti-
schen A bteilung f ür ö ffentli-
ches Grün. Neben Trockenheit 
und H itze si nd auc h S chad-
stoffemissionen u nd K rank-
heiten ursächlich für so man-
che notwendige Fällung. 
Auch wenn im gleichen Zeit-

raum 345 neue Bäume auf städ-
tischem Grund gepflanzt wur-
den, ist d ie Bilanz n icht g anz 
ausgeglichen. Nicht alle ehema-

Kranke Bäume, die gefällt werden mussten, werden zum Teil durch 
Neupflanzungen ersetzt.  Foto: privat

ligen St andorte w erden heute 
als geeignet eingestuft. „Insbe-
sondere an engen Straßenrän-
dern h aben w ir n icht i mmer 

neue Bäume gesetzt, weil die 
Verhältnisse au f D auer do ch 
zu eng für die Wurzeln sind“, 
erklärt Bennink. 
Besonders geeignet für weitere 
Baumpflanzungen ist d ie F lä-
che r und u m d ie Johanneska-
pelle an der Delbrücker Straße. 
Hier könnten im Herbst weitere 
sogenannte „Bürgerbäume“ ge-
pflanzt werden. Fü r den Bü r-
gerwald am Franziskusweg war 
das Interesse der Rietberger so 
groß, Bäume zu sponsoren, dass 
noch ei nige I nteressenten au f 
der Warteliste stehen. Entlang 
der Wege der Parkanlage kön-
nen rund 50 zusätzliche Bäume 
gepflanzt werden, für die dann 
Bürger die Kosten für ihre je-
weiligen Bäume übernehmen. 
Auf P laketten w ird d ann der 
Name der Spender vermerkt.

DAS KÖNNEN WIR 
FÜR SIE TUN:

Gartengestaltung | Gartenpflege | Pflanzenhandel

Wir machen Ihren Garten winterfest!
Baum- und Strauchschnitt

AKTUELL

Firma Peter Daniel • Garten- und Landschaftsbau GmbH
Dorfheide 36 | Rheda-Wiedenbrück | Tel. 05242 .379871 0  

Fax 05242 .379871 1 | Mobil 0160.180995 6 | p.daniel-gaertner@web.de

• Beratung, Planung und
Gestaltung von Gartenanlagen

• Pflastern und Natursteinarbeiten
• Wasser im Garten (Teiche, Bachläufe etc.)
• Bauten aus Holz (Terrassen, Zäune etc.)

• Pflege von Gartenanlagen
• Pflanzungen und Rasenarbeiten
• Strauch- und Heckenschnitt
• Gartenabfallentsorgung
• Baumfällarbeiten
• Obstbaumschnitt

Telefon 05244-9301-0, Wortstraße 34-36, 33397 Rietberg-Varensell

Growi® fertigt 
Ihr Traumtor nach 
Ihren individuellen 
Wünschen. 
Jetzt anfragen!
www.growi.de

Tore von Growi®:  ganz individuell. Unsere Dienstleistungen für Sie:

Aus te rmann
Gär tne re i Wir freuen uns auf Sie!

Mastholter Str. 19 • Rietberg • Telefon 0 52 44 / 87 49
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr | Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

• Garten- und Rasenpflege
• Baum-, Strauch- und Heckenschnitt
• kleine Pflasterarbeiten
• Grabgestaltung und Grabpflege
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Rietberg. Si cherheit h at b ei 
Growi® i mmer ei n i ndivi-
duelles G esicht. Au s d iesem 
Grund s ind unsere Toranla-
gen i n Au sstattung, Au fbau 
und Au ssehen i mmer g enau 
das, w as I hren A nforderun-
gen entspricht. Und so gleicht 
kein Tor dem anderen: Beson-
ders groß, exakt auf Maß, mit 
einem charakteristischen De-
sign oder oft auch ganz solider 
Standard – w ir bieten Ihnen 
eine individuelle Kombination 
aus Sicherheit und Eleganz.
Wir fer tigen I hnen I hr 
Wunschtor. Sie k önnen zwi-
schen v erschiedenen M ate-
rialien u nd B eschichtungen 
wählen. Gerne stehen wir Ih-
nen bei der k ompletten P la-

nung zur Seite. Ob Loch-
blech, Holz oder Glas: Wir 
haben die Ideen, Sie die Mög-
lichkeiten! Auf Basis unseres 
Industrietores b ieten w ir I h-
nen viele verschiedene Gestal-
tungsvarianten an. So können 
Sie sich Ihr Traumtor zusam-
menstellen. Auf Wunsch sind 
weitere Sonderanfertigungen 
möglich.
Unabhängig vo n der Grö ße 
muss jedes Tor leicht z u be-
wegen sein. So bietet Growi® 
mit u nterschiedlichen A n-
trieben zu verlässige Torsys-
teme. A bgestimmt au f Grö-
ße, Gewicht und die tägliche 
Beanspruchung s ind un sere 
Produkte auch für starke Be-
lastung optimal ausgelegt.

Tore mit ganz besonderer Füllung

www.firmenimort.de/19525
westhoff.andreas@t-online.de

Andreas Westhoff

33397 Rietberg

Tel. 05244/903241

Batenhorster Str. 36

0170/8054832

Fax 05244/902349

Unser Service für Sie!

• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort
• Verkauf überholter und neuer 

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen 
und Hauswasserwerke

• Ortung von Leitungen und Brunnen 
• Montage von Enteisungsanlagen, 

Nitratanlagen usw.
• Drainage-Spüler bis zu 400 m 

weit mit Ortung

Unser Service für Sie:
• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort
• Verkauf überholter und neuer 

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen 
und Hauswasserwerke

• Ortung von Leitungen und Brunnen
• Montage von Enteisungsanlagen, 

Nitratanlagen usw.
• Drainage-Spüler bis zu 400 m weit 

mit Ortung
• Beregnungstechnik
• Unterflurbewässerung
• Kartoffeltröpfchenbewässerung

www.pumpenservice-westhoff.de
westhoff.andreas@t-online.de

www.klausjuettemeier.de

Konrad-Adenauer-Str. 37
33397 Rietberg
Tel. 05244 / 408669
Mobil 0170 / 5435608

Wurzelfräsung
Baumfällung

Klaus Jüttemeier

GARTEN IM HERBST
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Mit größerem Sortiment und noch mehr Platz
Der Landmarkt Landwehr geht mit neuen Produkten und Altbewährtem in die Wintersaison

In Ei genregie h at der F ami-
lienbetrieb u mgebaut u nd 
die Verkaufsf läche er weitert. 
Das ehema lige G etreidela-
ger ist k aum w iederzuerken-
nen. Dennoch ist der Charme 
des a lten l andwirtschaftli-
chen Ge bäudes e rhalten ge -
blieben. Die urige Backstein-
wand und die neu eingezogene 
Holzdecke s chaffen e ine o p-
tische Verbindung zum bishe-
rigen V erkaufsraum, i n dem  
weiterhin d as a ltbewährte 
Futtersortiment zu f inden ist.
 
Schöne neue Artikel für 
zu Hause und den Garten

Durch d ie L adenerweiterung 
um etwa 90 Quadratmeter ste-
hen nun rund 200 Quadratme-
ter zur Verfügung. Die beiden 
Verkaufsräume sind durch ei-
ne T reppe m iteinander v er-
bunden. Auf der neuen Fläche 
findet ma n ei n u mfassendes 
Sortiment rund um das The-
ma G arten. Von der k leinen 
Rosenschere über Spaten und 
Rechen bis hin zur Schubkar-
re ist alles dabei – übersichtlich 

sortiert und Dank des großen 
Platzangebotes z wischen den 
Regalen b equem au swählbar. 
Sogar Schneeschieber g ibt es  
schon. Aber solange der Win-
ter noch nicht Einzug hält, gibt 
es natürlich neben Blumenerde 
auch Rasendünger, der jetzt vor 
dem Herbst noch einmal Ver-

Rietberg (mad). „Wir haben viele neue Artikel im Sortiment“, 
sagt G eschäftsführer A lexander L andwehr u nd z eigt z wei 
Paar der Boots, die in die Regale des Landmarktes eingezo-

gen sind. „Genau das Richtige für die kalte und schmudde-
lige Saison, die vor uns liegt“, sagt er und lädt in den neuen 
Verkaufsraum ein. 

wendung findet. 
Für den G arten werden Feu-
erschalen in  ver schiedenen 
Größen a ngeboten. D ie w a-
ren in d iesem Jahr ein e chter 
Verkaufsschlager. „Wir haben 
nun viel Raum geschaffen, um 
unsere A rtikel besse r präsen-
tieren zu können“, so Alexan-

der L andwehr. D azu z ählen 
auch die „Neulinge“ in seinem 
Geschäft: Ga rtenschuhe und 
-boots, die sich auch als Out-
doorschuhe e ignen. Modisch 
gestylt si nd sie z udem auc h 
noch was serdicht un d s chüt-
zen mit warmer Fütterung vor 
der Kälte.

Alexander Landwehr freut sich, seine Kunden nun auf einer größeren 
Fläche ein noch größeres Sortiment anbieten zu können.

Neu im Sortiment: Wasserdichte und gefütterte Gummistiefel und Boots 
für Kinder und Erwachsene.  Fotos: RSA/Addicks

Hell und geräumig präsentiert sich die neue Verkaufsfläche im Landmarkt Landwehr am Tiergartenweg 28. 
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Aus grau mach grün
Die Firma Pflanzen-Gabione E.P. GmbH aus Oelde gründet sich auf 
einer guten Idee: Die steingefüllten Stabgittermatten alias Gabio-
ne sind als öffentliche und private Einfriedungsvariante auf dem 
Vormarsch. Sie sind erdbebensicher und unverrottbar. Ein pflege-
leichtes Werk für Generationen. Aber manchem Gartenfreund sind 
sie zu grau. Zu kantig. Zu unbewachsen. Genau über das Problem 
haben die Oelder Pflanzen- und Gabionenspezialisten nachge-
dacht. Es gibt grüne Dächer. Es gibt begrünte Wohnzimmerwände. 
Warum gibt es keine blühenden Gabionen? Gefragt, analysiert, ge-
handelt. Jetzt gibt es sie – die belebten bunten Wände.

Grün in allen Größen
Fangen wir mit den Gittermatten aus Oelde an. Schon hier herrscht 
Vielfalt. Lieferbar sind sie in den Größen 63-203 cm Höhe (alle 20 
cm Breite) oder 223-243 cm Höhe in Extrabauweise. Auf Anfrage 
gibt es auch andere Maße. In feuerverzinkt oder in anthrazit be-
schichtet. Die schwer ausgeführten Matten besitzen Seitenbleche 
und Abstandshalter. Sowohl das Filtervlies als auch die Bewässe-
rungstechnik sind vormontiert. Die Pflanzen für die blühende Ga-
bione stellt die Oelder Firma zusammen. Alternativ kann der Kunde 
den Bewuchs selbst kaufen und kombinieren.

Zertifizierter und förderfähiger Schallschutz
Und wie funktioniert das jetzt? Verblüffend sind die Vorher-Nach-
her-Bilder. Die soliden Stabgitter-Wände von Pflanzen-Gabione 
schaffen auf dem Grundstück einen sofortigen Sicht-, Schall- und 
Begrenzungsschutz. Pflanzen-Gabionen sind zertifiziert als Schall-

schutzwand mit einer Schallminderung von 36,5 DB (Vorausset-
zung für die Zertifizierung waren 20 DB).

Dichter Bewuchs ca. 2-3 Monaten
In der Pflanzen-Gabione ist ein Tröpfchenbewässerungssystem 
mit allen handelsüblichen Anschlüssen integriert. Diese lässt sich
wunschweise mit einer handelsüblichen Computersteuerung aus-
statten. Die Pflanzen werden mit einer Blattdüngung mit Nährstof-
fen versorgt. Dünger und Düngermischer gibt es seit Mitte des Jah-
res auch bei der Firma Pflanzen-Gabione zu kaufen. Die Bepflanzung
kann sehr vielfältig gestaltet werden, von Stauden, Kleingehölzen,
Gräser und Farnen, zu bienen- und insektenfreundlichen Stauden
und Kleingehölzen, bis hin zu Kräutern, Gemüse oder Obst.

Einzigartig schöne Farb- und Formwirkung
Und das funktioniert? Und wie das funktioniert! Damit wären wir
bei den Vorher-Nachher-Bildern. Jeder Mensch weiß (und staunt
doch immer wieder darüber), mit welcher Kraft die Frühjahrsnatur
Pflanzen aufwachsen lässt. An einer Pflanzen-Gabione lässt sich die-
se Wuchskraft gut studieren, weil sie senkrecht wie ein Bild vor uns
steht. Im April sieht die Wand aus, wie mit einzelnen Blumensträu-
ßen dekoriert. Aber bereits im Juni ist alles dicht zusammengewach-
sen zu einer einzigartig schönen Farb- und Formwirkung. Dieser
Sichtschutz ist einfach nur schön, fördert die Biodiversität, ist nütz-
lich zur Feinstaubfilterung und hält Lärm und Schall nachweislich ab.
Muster können in Oelde am Büro der Firma (Overbergstr. 9), im
Mustergarten im Vierjahreszeitenpark in Oelde oder auch am Pro-
duktionsstandort am Landhagen 56 in Oelde besichtigt werden.

Die Pflanzen-Gabione aus OeldeDie Pflanzen-Gabione aus Oelde
BLÜHENDE WÄNDE FÜRS GRUNDSTÜCK

Pflanzen-Gabione E. P. GmbH | Overbergstr. 9 | 59302 Oelde | Tel. 02522/832072 | info@pflanzen-gabione.de

–Anzeige–
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33397 Rietberg-Bokel · Bokeler Straße 218 · Tel. 0 52 44/ 8315 und 7 83 20 · Fax 7 86 27

LANDHANDEL

JOSEF EUSTERBROCK

Rindenmulch ab Hof
GmbH

Rietberg (mad). Merklich kürzer sind die Ta-
ge bereits, der Sommer geht zu Ende. Doch 
im Garten gibt es immer noch allerhand zu 
tun. Besonders wer eigenes Obst oder Gemü-

se im Garten hat, darf sich noch auf die eine 
oder a ndere Ernte f reuen. Denn Herbstzeit 
ist Erntezeit und da kommt noch so einiges 
an Arbeit auf einen zu.

Klecks Schlagsahne bereits das 
Wasser im Mund zusammen.
Doch auch in den Reihen des 
Gemüsebeetes gibt es noch ei-
niges zu holen. Da wären zum 
Beispiel d ie re ifen Holunder-
beeren, K ürbisse od er so gar 
Physalis. Zucchini und Möh-
ren si nd nun rei f u nd s ollten 
geerntet w erden. D en b es-
ten Gesc hmack e ntwickeln-
die orangenen Wurzeln gegen  
Ende der R eifezeit, wenn das 
Rübenende rundlich wird. Für 
den Frischverzehr erntet man 
sie jedoch besser deutlich frü-
her, s olange d ie R üben noch 
spitz und zart sind. Zum La-
gern vo rgesehene S orten w ie 
„Robila“ s ollten je doch mög-
lichst l ange i n der Er de v er-

bleiben. In den letzten Herbst-
wochen e rhöht s ich nochmal 
der G ehalt a n B etacarotin 
(die Vorstufe von Vitamin A).
Wenn auf den G emüsebeeten 
kaum noch etwas wächst, ge-
deihen Grünkohl und Co. um-
so besser. Mit der Ernte eilt es

Eingekocht lässt sich die
Ernte recht lange lagern

dann nicht so sehr, insbesonde-
re der Gr ünkohl ist n icht käl-
teempfindlich. A uch Wi rsing 
aus dem ei genen G arten ist 
recht robust und verträgt mehr 
Kälte als Weiß- oder Rotkohl. 
Im O ktober habe n na türlich 
Kürbisse H ochsaison. Ü bri-
gens: Wer die großen Früchte 

Jetzt wird die letzte Ernte eingefahren
Auch im Spätsommer bis Herbst hat der Garten noch einiges zu bieten

Die letzten Tomaten reifen noch 
ein bisschen nach.

Herbstzeit ist Kürbiszeit. Das große Gemüse lässt sich vielseitig verar-
beiten und ist in Eintöpfen und Suppen sehr schmackhaft.

33397 Rietberg
Lange Straße 71–73

Tel. (0 52 44) 92 06-0

Fax (0 52 44) 92 06-66

www.becker-

baustoffe.de

GARTENTRENDS

Ihr guter Partner am Bau!

Keramik für außen

zum Wohlfühlen auf 

Balkon, Terrasse, Wegen

    

www.holzhaus-pollmeier.de

  

Carports

Saunabau

Gartenhäuser

Terrassenüberdachung
aus Holz und Alu

Carports

Saunabau

Gartenhäuser

Terrassenüberdachung
aus Holz und Alu

Die Ä pfel a n den Bäu men 
sind g roß u nd rei f g eworden. 
Je nach Sorte wird es jetzt Zeit, 
sie zu ernten und die Früchte 
einzukellern oder zu verarbei-
ten. D as b ietet d ie Möglich-
keit, n och le ckere A pfelku-
chenrezepte a uszuprobieren 
und d ie let zten s pätsommer-
lichen Tage au f der T errasse

Jetzt ist die richtige Zeit
für den Pflaumenkuchen

oder dem Balkon zu genießen. 
Oder man kocht die Äpfel zu 
Apfelmus ein. Auch die Pflau-
men bekommen la ngsam e in 
dunkles L ila. Da l äuft ei nem 
beim G edanken a n le ckeren 
Pf laumenkuchen m it ei nem 

rietberger-stadtanzeiger.de   rietberger
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www.heinzelmaennchen-gartenpflege.com
www.dieheinzelmaennchen.com

Tel.: 0 52 46 / 83 78-0

Baum- oder Strauchschnitt 
Gartenbau & Gartenpflege
Winterdienst
u. v. m.

Als zuverlässiger Partner stehen wir Ihnen 
mit unseren Fachleuten zur Seite.

Schnell. Flexibel. Unsichtbar.

Wir machen Ihr Zuhause fit für den Herbst!

Pumpen-Fachhandel GmbH
33129 Delbrück-Anreppen

0 52 50 - 9 98 79-0        www.steffens-pumpen.de

Pumpentechnik

Beregnungsanlagen

Wasseraufbereitung

Ersatzteilservice

Kundendienst

einlagern möchte, sollte mit der 
Ernte warten, bis der Stiel ver-
holzt ist und sich rund um den 
Stielansatz haarfeine Risse bil-
den. Erst dann kappt man mit 
dem Messer m indestens f ünf 
Zentimeter über der Frucht den 
Stängel. Exotischer geht es so-
gar mit Physalis aus dem G e-
wächshaus. Die k leinen oran-
gefarbenen Früchte schmecken 
nicht nur besonders lecker, sie 

sind auch sehr gesund. 
Wer übrigens im nächsten Jahr 
Lust au f R habarber hat, soll-
te jetzt den Grundstock dafür 
legen: D ie P f lanze b enötigt 
einen ha lbsonnigen b is so n-
nigen St andort u nd t iefgrün-
digen Boden. A lle paar Jahre 
sollte der Rhabarber umgesetzt 
und die Pflanze geteilt werden. 
Auch dafür ist jetzt der richti-
ge Zeitpunkt. 

Auch die Birnen werden allmäh-
lich reif.

Aus Äpfeln lässt sich wunderbar 
Kompott einkochen. 

Physalis ist besonders reich an Vi-
tamin C.

Aus Holunderbeeren kann man 
Saft oder Marmelade machen.
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Neue Bäder-Ausstellung 
Firma Hagenhoff lädt zum Tag der offenen Tür 
Delbrück (mad). D ie Eröff-
nung ihrer neuen großen Aus-
stellung hatte sich die Firma 
Hagenhoff Bad & Heizung 
gänzlich an ders v orgestellt. 
Eigentlich f ür den W inter 
2019 geplant musste d ie Er-
öffnung auf unbestimmte Zeit 
verschoben w erden. D och 
nun möchte der seit mehr als 
50 Jahren in Delbrück behei-
matete Traditionsbetrieb d ie 
Feierlichkeiten n achholen 
und lädt für den 26. Septem-
ber zu einem Tag der offenen 
Tür ein.  Und der umfangrei-
che Umbau hat sich gelohnt: 
Auf r und 50 0 Q uadratme-
tern wurde alles komplett re-
noviert, so dass sich die neue 
Ausstellung hell, modern und 
innovativ präsentieren kann. 
Interessierte Besu cher kö n-
nen dann vor Ort verschiede-
ne Gestaltungsmöglichkeiten 
in Augenschein neh men. 13 
Komplett-Kojen und 7 Gäs-
te-Nischen stehen d afür z ur 
Verfügung, in denen die viel-
fältigen E inrichtungs- un d 

Ausstattungsmöglichkeiten 
vorgestellt werden. Das The-
ma Barrierefreiheit wird bei 
Hagenhoff groß geschrieben.
Besucher s ind v on m ontags 
bis f reitags i n der Z eit vo n 
8 b is 1 8 U hr w illkommen, 
sowie samstags von 9 b is 12 
Uhr. W er ei ne i ndividuelle 
Beratung wünscht, sollte vor-
her einen Termin vereinbaren. 
Dabei kann anhand moderner 
Technik eine zugeschnittene 
3D-Planung e rstellt werden, 
die dem Kunden eine sehr ge-
naue Vorstellung vom Ergeb-
nis ermöglicht. 
Auch i n S achen H eizung, 
Klima u nd L üftung ist H a-
genhoff d er r ichtige A n-
sprechpartner. I nformieren 
Sie sich am Tag der offenen 
Tür a m 2 6. S eptember mit 
besonderen A ktionen, Tom-
bola, Spielmöglichkeiten f ür 
die k leinen Gäste und Spei-
sen u nd G etränken. E s g ilt 
die 3G-Regel. 
Weitere Infos auch unter www.
hagenhoff-delbrueck.de.

–Anzeige–

Anwohner fürchten Nachteile und sogar Enteignung
Die Westumgehung L 872n stößt nicht überall auf Gegenliebe – Baustart nicht vor 2025 geplant

Lange war der R atssaal n icht 
so g efüllt m it i nteressier-
ten Bü rgern. Viele von i hnen 
warteten auf die Stellungnah-
me der V erwaltung z u den  
Bürgeranfragen hi nsichtlich 
der L 782n. D ie St adt R iet-
berg hatte im November 2020 
mit Straßen NRW vereinbart, 
den Au sbau z u üb ernehmen. 
Anwohner b efürchteten d a-
her, d ass d ie Umsetzung der  
Ortsumgehung, die bereits im 
Landesstraßenbedarfsplan von 
2006 aufgeführt wurde, näher 

rücken würde. Anvisiert sei ein 
unverbindlicher Planungszeit-
raum bis 2025, so Bürgermeis-
ter Andreas Sunder. 
Die Baumaßnahme würde auf 
dem ersten Teilstück, also zwi-
schen Rottwiese und Bahnhof-
straße, etwa 2,2 Hektar Land 
versiegeln. Die Fahrbahn wird 
mit d reieinhalb Metern Brei-
te b emessen, h inzu k ommt 
ein halber Meter asphaltierter 
Randstreifen u nd ei neinhalb 
Meter Bankette auf jeder Seite. 
In d iesen B erechnungen si nd 

Rietberg (mad). Die geplante Entlastungsstraße L782n, die 
sich von der Rottwiese aus in einem westlichen Bogen bis zur 
Bahnhofstraße (auf de r Höhe de r K onrad-Adenauer-Stra-

ße) i hren Weg bahnen soll, stößt au f Widerstand. A nwoh-
ner hatten konkrete Fragen an die Stadtverwaltung gerich-
tet und bekamen nun in der jüngsten Ratssitzung Antworten.  

etwaige Brücken oder Radwe-
ge noch nicht enthalten, weil 
sie noch gar nicht Bestandteil 
der bisherigen Planung sind. 
Neben A spekten de s N a-
tur- u nd T ierschutzes haben 
Anwohner wei tere nac htei-
lige Be fürchtungen ( wir be-
richteten). S o s tellten sie a n 
die Verwaltung d ie Frage, ob 
auch Grundstücksenteignun-
gen denkbar wären. Dazu er-
klärte A ndreas S under, d ass 
der Grunderwerb derzeit ver-
handelt w ürde. Bislang s ei e s 

in der Stadtgeschichte noch nie 
dazu gekommen, eine Enteig-
nung vorzunehmen. „Ein sol-
cher Schritt ist immer nur die 
letzte Möglichkeit, die grund-
sätzlich zu verhindern ist“, so 
Sunder. Mit Blick auf die na-
hende M obilitätswende s ag-
te Sunder, dass gerade in der 
ländlichen Re gion da mit z u 
rechnen sei, dass der Individu-
alverkehr bestehen bleibt. So-
mit wäre d ie P lanung f ür d ie 
Entlastungsstraße w eiterhin 
zeitgemäß und erforderlich.

Jetzt wird es spannend! 
Philipp Fleiter: „Verbrechen von Nebenan“

Rietberg. Di e sc hlimmsten 
Verbrechen pa ssieren meist  
nicht i n der Gro ßstadt, s on-
dern direkt nebenan: Wenn 
die nette Nachbarin angeblich 
im Urlaub ist, in Wirklichkeit 
aber ei nbetoniert u nter dem  
Garagenboden liegt oder wenn 
ein kleines Mädchen plötzlich 
spurlos vom e lterlichen Bau -
ernhof verschwindet, sind das 
Fälle d ie ma n n ie v ergisst. 
Journalist P hilipp F leiter h at 
viele dieser Fälle selbst beglei-
tet und spricht über die spekta-
kulärsten Verbrechen der letz-
ten Jahre – eb en True Crime 
aus der Nachbarschaft.
Seit mehr a ls z ehn Jahren ist 
Fleiter als Moderator und Jour-
nalist b ei R adio Gü tersloh. 
Anfang 2 019 sta rtete er sei n 
neustes Pro jekt u nd v eröf-
fentlicht nun reg elmäßig s ei-
nen Podcast „Verbrechen von 
Nebenan“ ü ber e chte K rimi-
nalfälle aus Ostwestfalen, der 
mittlerweile z u den er folg-
reichsten True-Crime-Forma-
ten in Deutschland zählt.
Am 2 4. S eptember ist er i n 

der C ultura au f Ei nladung 
von Kulturig zu Gast. Beginn 
ist um 20 Uhr. Die Karten für 
den spannenden Abend kosten 
13,10 Euro im Vorverkauf be-
ziehungsweise 15 Euro an der 
Abendkasse.
Weitere I nfos u nd Ei ntritts-
karten gibt es bei der Touristik-
information unter 05244/986-
100, ku lturig@stadt-rietberg.
de und natürlich auch übers In-
ternet unter www.kulturig.de.
 Fo to: privat
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LowCarb für Genießer:
Vegane, glutenfreie 
Brote, Gebäck & 
Backmischungen für 
Gesundheits bewusste 
und Allergiker.

Online Shop unter:
kriegels-kruste.de

Grenzweg 3
33449 Langenberg

Tel. 0151/41442061

Spielten vor der Konzertpause Maurice Ravels Klaviertrio, 1. Satz Mo-
déré. Ein musikalischer Kontrast zu den Werken von Mozart und Schu-
bert. Glänzend interpretiert von Katja Köhn, Klavier (v.l.), Sotirios Ziso-
poulos, Violine und Michael Corßen, Violoncello. Fotos: RSA/ Rehling

Als Quartett auf höchstem Niveau spielten sie Mozarts und Schuberts 
Kompositionen. Kammermusik in Perfektion. Gregor van den Boom, 
Violine (v.l.), Beate Corßen, Violine, Pia Krussig, Viola und Micha-
el Corßen, Violoncello, der kurze Erläuterungen zu den Werken gab.

Mit Spielfreude im Herzen 
Meisterhaft: Dozenten brillierten mit Kammermusik

Rietberg (dg). Au f i hr er s-
tes Konzert nach langer Coro-
na-Pause haben sie sich gefreut. 
Der R atssaal im  h istorischen 
Progymnasium war am 19. Sep-
tember ihre Bühne. Sie lehren an 
der Kreismusikschule Gütersloh 
und laden jährlich, jeden dritten 
Sonntag im September, zu einem 
Konzert. Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Streichquar-
tett Nr. 4 C -Dur von Maurice 
Ravel, Klaviertrio 1. Satz Mo-
déré u nd S chuberts Q uartett 
Nr. 13 A -Moll m it dem B ei-
namen „ Rosamunde“ b ildeten 

aktuell das anspruchsvolle Pro-
gramm. Lust zum Besonderen 
war bei jedem Ensemble-Mit-
glied spürbar. Als Solisten sind 
sie alle Meister/innen auf ihrem 
Instrument. Formen in jeder Be-
setzung Quartett oder Trio zu 
einem harmonischen Klangkör-
per. Perfektion in der Spieltech-
nik lassen selbst schwierige Pas-
sagen mühelos leicht erscheinen 
und zu einem erstklassigen Mu-
sikgenuss erklingen. Ein excel-
lenter Konzertnachmittag, scha-
de, dass nur so wenige Zuhörer 
anwesend waren. 

Schalten Sie Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!  Fon  0 52 44. 960 91-98
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SoVD lädt zum
Treffen ein 
Bokel. De r Sozi alverband 
SoVD De utschland Or ts-
verband B okel l ädt a lle 
Mitglieder am Freitag, 22. 
Oktober, statt laut Termin-
kalender am 8. Oktober um 
18.30 Uhr in die Gaststätte 
Zum Doppe ein. Bei dieser 
Gelegenheit sollen langjäh-
rige Mitglieder geehrt wer-
den. Die 3G-Regeln werden 
vorab kontrolliert am Saal-
eingang. Um besser planen 
zu können, wird um Anmel-
dung b is z um 18. Ok tober 
bei Marianne Süwolto unter 
Telefon 05244/988318, oder 
per E -mail a n ma rianne
suewolto@t-online.de ge-
beten.

Mein Mann und ich wohnen 
seit A pril 2 018 i n der H ar-
tenstraße in Rietberg. Neben 
uns ist ei n Privatgrundstück, 
auf dem einmal ein Einfami-
lienhaus w ar. W ir k onnten 
bislang den her rlichen Blick 
ins F reie g enießen. D a d ie 
Besitzer des Hauses ver stor-
ben si nd, w urde e s vo n de-
ren Tochter (durch Vermitt-
lung der Volksbank) an Bau 
Lang ver kauft. Di ese b auen 
nun seit ca. April dieses Jahres 
ein Fü nf-Parteienhaus s amt 
Dachterrasse. Dieses ist sehr 
nah an unserem Grundstück 
und die Fenster sind dummer-

weise auch alle zu unserer Seite 
ausgerichtet. Man kann sich ge-
genseitig hineinschauen. Muss-
te das so sein? Mich wundert es 
nur sehr, dass dies vom Bauamt 
so genehmigt wurde, oder war 
Vitamin B mit im Spiel? Hätte 
nicht ein k leineres und vor a l-
lem ein nicht so hohes Haus ge-
baut werden können? 
Leider haben wir zu spät reali-
siert, was da vor u nserer Nase 
gebaut w ird, s onst h ätten w ir 
wenigstens versucht, uns dage-
gen zu wehren! Abgesehen von 
dem g anzen Bau lärm, St aub 
und Dreck, den w ir schon seit 
Monaten ertragen müssen, wä-

re es wohl nur fair, wenn die 
Baufirma einen Außengebäu-
de-Reiniger beauftragen wür-
de, um den ganzen Staub und 
Dreck au f u nseren Fenstern, 
Jalousien e tc. bese itigen z u 
lassen, den sie verursacht hat.
Schließlich waren sie ja auc h 
so dreist und haben so nah an 
uns gebaut! Wir und alle un-
sere Nachbarn sind nicht er-
freut ü ber d ieses B auobjekt 
und stellen uns immer wieder 
diese eine Frage: Musste das 
alles wirklich so sein?
 
Anette Wittkoepper, 
Rietberg

Lesermeinung

Muss man sich denn so nah auf die Pelle rücken?

Bürgermeister besucht neue Kindergartengruppen
DRK-Einrichtung erweitert: 40 zusätzliche Betreuungsplätze wurden damit geschaffen

Rietberg. S eit ei nigen J ah-
ren wächst der Bedarf an Kin-
derbetreuungsplätzen in Riet-
berg stet ig. D eshalb si nd i n 
den v ergangenen z ehn J ah-
ren 3 50 z usätzliche K inder-
gartenplätze entstanden – ei n 
Anstieg um 28 Prozent. Allein 
40 zusätzliche Plätze hat jetzt 
der DRK-Kindergarten „Mini 
Max“ in Mastholte in Betrieb 
genommen.
„Wir, b eziehungsweise d ie 
Eltern b rauchen d iese Pl ätze 
dringend“, sagte Bü rgermeis-
ter A ndreas S under w ährend 
der Visite u nd b edankte si ch 
bei D ieter Nowak, dem V or-
sitzenden de s DRK-Ortsver-
eins Rietberg. Als Träger hat-
te das DRK gut 900.000 Euro 
investiert, um die Drei-Grup-
pen-Einrichtung a n der St u-
kemeyerstraße au f n un f ünf 
Betreuungsgruppen a ufzu-
stocken. D iese O ption ha tte 
sich erst aufgrund der Initiati-
ve von A ndreas Sunder erge-
ben: Der Bürgermeister hatte 

ge installiert worden. Auch das 
Dach w urde neu is oliert u nd 
der aktuelle Brandschutz wur-
de berücksichtigt – und das al-
les im laufenden Betrieb. Das 
Projekt b lieb n ach A ngaben 
des DRK-Vorsitzenden im kal-
kulierten Kostenrahmen.
Im Erdgeschoss ist ei ne neue 
und größere Küche eingerich-
tet worden . „ Immerhin h a-
ben w ir h ier 7 2 K inder üb er 
Mittag“, sagt Leiterin Marina 
Gonzales-Lübbers. Im „Mini 
Max“ betreuen 18 Erzieherin-
nen 93 Kinder. Sieben zusätz-
liche Arbeitsplätze sind durch 
die Er weiterung en tstanden. 
Andreas Sunder und Wilfried 
Dörhoff (Abteilungsleiter Ju-
gend, S oziales & W ohnen) 
bedankten sich stellvertretend 
bei Dieter Nowak und Marina 
Gonzalez-Lübbers für die Be-
reitschaft des DRK, so schnell 
zusätzliche Kindergartenplätze 
bereitzustellen. Die Umbauar-
beiten hatten gut ein Jahr ge-
dauert.

Kindergarten-Leiterin Marina Gonzalez-Lübbers (v.l.), DRK-Vor-
sitzender Dieter Nowak, Wilfried Dörhoff (Abteilungsleiter Jugend, 
Soziales & Wohnen) und Bürgermeister Andreas Sunder besuchen eine 
der neuen Gruppen in der Frühstückspause.  Foto: privat

dem DRK ermöglicht, mit den 
Schulungsräumen oberhalb des 
Kindergartens i n d as ehema-
lige F euerwehrgerätehaus a n 
der Brandstraße umzuziehen. 
Die freigewordenen rund 300 
Quadratmeter sind so für zwei 
Gruppen sowie Leitungsbüro 
und Personalraum um gebaut 

worden. A uch das  Treppen-
haus ist verbreitert und mit ei-
nem Aufzug ausgestattet wor-
den. „ So ist h ier i nzwischen 
alles barrierefrei und auf dem 
neuesten Stand der Technik“, 
sagte N owak. Im  Oberge-
schoss ist eine Be- und Entlüf-
tungsanlage samt K limaanla-
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

Vom Holz zur Skulptur 
Ausstellung in der Mastholter Volksbank-Filiale

Mastholte. „Metamorphosen“ 
– so lautet der Titel der Skulp-
turenausstellung des Bildhau-
ers Karl-Heinz Reichhardt in 
den Geschäftsräumen der F i-
liale M astholte. D ie Au sstel-
lung z eigt ei nen Q uerschnitt 
seiner Arbeiten seit 2015. Der 
Schwerpunkt liegt auf Skulp-
turen aus Holz, alle ausnahms-
los abstrakt.
„Metamorphosen“ als Titel der 
Ausstellung ist z unächst au f 
die Exp onate b ezogen. D er 
ursprüngliche R ohling – der  
Abschnitt ei nes Bau mstam-
mes, oder ein Stück davon, ein 
alter Ba lken, das Scheit eines 
als Brennholz gedachten As tes 
– v erwandelt si ch, n immt ei-

ne neue Form an und gewinnt 
eine andere Bedeutung, nach-
dem er vom Künstler gestaltet 
wurde. Wesentlicher Impuls-
geber und auch Weichensteller 
für den Verlauf dieser Wand-
lungsprozesse ist das Material 
Holz selbst. 
Die Ausstellung ist bis zum 14. 
Januar 2022 in den Geschäfts-
räumen der F iliale Mastholte, 
Alte Landstraße 16 zu sehen. 
Sie k ann je weils w ährend der  
Geschäftszeiten b esucht w er-
den. Die je weils a ktuell g ülti-
gen Corona-Verordnungen sind 
beim Besuch der Filiale zu be-
rücksichtigen. Info über den 
Künstler unter www.karl-heinz-
reichhardt.de. F oto: privat

Die „EULE“ geht nun online
Kreis Gütersloh. Di e „ EU-
LE“ g eht i ns 2 3. S chuljahr 
und d as jet zt auc h o nline. 
Aufgrund de r P andemie i st 
die EULE seit A nfang die-
ses J ahres o nline u nd b ietet 
interessierten S enioren a n, 
mitzumachen. F reitagnach-
mittags w erden S enioren i n 
unterschiedlichen Kursen von 
Schülern des Gymnasiums un-
terrichtet. D ie O nline-Teil-
nahme ist in den Kursen Ge-
dächtnistraining, E nglisch 
für A nfänger u nd L iteratur 
möglich.  A lle Senioren wer-

den einzeln für die Videokon-
ferenz geschult.
Es haben sich wieder viele 
„Schülerlehrer“ gemeldet, a n 
dem Gemeinschaftsprojekt des 
Gymnasiums Nepomucenum 
und dem Ca ritasverband f ür 
den K reis Gü tersloh m itzu-
wirken. Interessierte können 
sich t elefonisch i nformieren 
bei M echtild R eker, F ach-
beraterin f ür S enioren- u nd 
Ehrenamtsarbeit be im C a-
ritasverband Gütersloh, Tel. 
05242/408230 o der rek er@
caritas-guetersloh.de. 

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

MORGENS UND ABENDS
WIRD ES FRISCH!

Damen-, Herren- und Kinder-

Hauspantoletten oder -schuhe
Ballerinas, leichte Slipper oder 

warm gefüttert, Gr. 22 bis 46 . . . . . . . . . . . . ab 1,99

Terrassen-Heizpilz 
Gasbetrieb, 222 cm hoch . . . . . . . . . . . . . 159,99

Weitere Heizgeräte 

für den Außenbetrieb mit

Stromanschluss vorrätig!  

FÜR IHRE HERBST-DEKO!
Deko-Outdoorkissen
mit tollen Herbst-Motiven,

wasser- und schmutzabweisend, 

45 x 45 cm, mit Reißverschluss . . . . . . . . . . . . 9,99

Wir erhalten zur Zeit 

ständig frische Pflanzen 

für die 

Herbst-/Winterbepflanzung
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Rund ums Auto

Kfz-Sach ver ständigen büro 
Andreas Wesch hilft weiter
Wir sind Ihr Kfz-Gutachter im Kreis Gütersloh 

Verl. Wenn es um Schaden-
gutachten u nd F ahrzeug-
bewertungen ge ht, s ind d ie 
Gutachter vom Sachverstän-
digenbüro A ndreas W esch 
Ihre A nsprechpartner. Si e 
sind im Kreis Gütersloh und 
Umgebung im Einsatz, für 
Privatpersonen eb enso w ie 
für gewerbliche Kunden.
Gutachten für Schäden und 
Wertermittlung von:
• PKW
• Oldtimer
• Youngtimer
• LKW
• Motorrad
• Fliegenden Bauten
• Wohnwagen
• Reisemobile
• Nutzanhänger

Unsere Leistungen im 
Überblick:
• Schadengutachten
• Wertgutachten
• Geschäfts- und Großkunden
• Fahrzeugdiagnose
• Kompatibilitätsgutachten
• Beweissicherungsgutachten
• Technische Gutachten
• Lackgutachten
•  Gutachten an 

Verbrennungsmotoren
• Technische Beratungen
Wir a rbeiten v ersicherungs- 
und werkstattunabhängig und 
sind d amit I hr k ompetenter 
Partner, wenn Sie nach einem 
Verkehrsunfall H ilfe b rau-
chen oder Wertgutachten be-
nötigen, auf die Sie sich ver-
lassen können.

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Rietberg (mad). Der Herbst klopft bereits an die Autoschei-
ben. Morgens ist es oft neblig, die Scheiben sind beschlagen. 
Zeit, sich auf die kalte Jahreszeit vorzubereiten und den Wa-
gen dafür fit zu machen. Das beginnt bei der richtigen Aus-
rüstung bis hin zu den Winterreifen.

die Fahrt zu einer großen Ge-
fahr, wenn die Sicht des Fah-
rers ei ngeschränkt w ird. Ö l 
und andere Flüssigkeiten soll-
ten überprüft werden. Sind Öl 
und Kü hlf lüssigkeit au srei-
chend au fgefüllt? Auc h h ier-
für b ieten v iele W erkstätten 
einen g ünstigen Wintercheck 
an. Moderne Autos zeigen ei-
nen n iedrigen Fü llstand a n - 
den Warnhinweis s ollte ma n 
nicht ig norieren. S elber über-
prüfen k ann ma n au f je den 
Fall, ob ausreichend Wasser in 
der Wischanlage vorhanden ist. 
Dieses sollte zudem für die kal-
te J ahreszeit m it Frostschutz-
mittel versehen werden. Beim 
Befüllen sollte man die Anlage 

Auch sonst selbst verständlich 
wichtig ist es, dass die Beleuch-
tung am  A uto f unktioniert. 
Inklusive Nebelleuchten so ll-
te man sich davon überzeugen, 
dass der W agen i m D unklen 
gut s ichtbar i st. Werkstätten 
bieten im Herbst einen kos-
tenlosen Licht-Test an. 
Besonders w ird be i k alten 
Temperaturen die Batterie ge-
fordert. Auch hier ist ein Check 
sinnvoll. De nn w er m öchte 
schon morgens nicht zur Arbeit 
oder abends nicht nach Hause 
fahren können, weil der Wagen 
„streikt“? Ein weiterer Sicher-
heitsaspekt s ind d ie Wischer-
blätter. Denn mit Schlieren auf 
der W indschutzscheibe w ird 

Für Autos und Anhänger
Tägliche TÜV-Abnahme bei Sirp Nutzfahrzeuge

Verl. Auf dem G elände von 
Ulrich Si rp ist t äglich d ie 
DEKRA z ugegen. Die F ir-
ma für Fahrzeugtechnik bie-
tet neben Wartungs- und Re-
paraturarbeiten so mit a uch 
täglich d ie T ÜV-Abnahme 
an – n icht nur für die Fahr-
zeuge s elber, s ondern auc h 
für Anhänger aller Art, sogar 
an Samstagen. „Da nicht je-
der nachmittags Zeit hat, sein 
Fahrzeug bei uns abzugeben, 
bieten wir auch eine Nachtan-
nahme m it S chlüsselüber-
gabe an“, so Geschäftsfüh-
rer Ulrich Sirp. „Dann kann 
der Kunde seinen Anhänger 
einfach bei uns auf dem Hof 
abstellen u nd w ir k ümmern 
uns um den Rest“, preist Ul-

rich Sirp den kundenfreund-
lichen S ervice a n. I m Falle 
von Mängeln wird der Fahr-
zeuginhaber vorab natürlich 
informiert und bekommt Be-
scheid, w ann d as Fahrzeug 
oder der A nhänger nach er-
folgter Reparatur wieder ab-
holbereit ist. 
Unter der Woche hat der Be-
trieb von Ulrich Sirp in der 
Nickelstraße 25 in Verl von 
7.30 b is 1 8 U hr g eöffnet, 
freitags auch bis 19 Uhr und 
samstags von 7 b is 14 U hr. 
Telefonisch ist der F achbe-
trieb er reichbar u nter der  
Rufnummer 05246/96020. 
Weitere Informationen gibt es 
auch im Internet unter www.
sirp-nutzfahrzeuge.de.

Fit machen für den Winter
Viele Werkstätten bieten Service-Check an

33397 Rietberg  
Telefon 0 52 44/7 08 37 
Fax 0 52 44/7 06 66
E-Mail: info@hagenkort-kfz.de
www.hagenkort-kfz.de  
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Bei Crash ruf Wesch

betätigen, b is der Frostschutz 
auf die Scheiben spritzt. So ist 
sichergestellt, dass  das  M ittel 
auch die Zuleitungen und die 
Düsen erreicht hat. 
Ja, auc h der R eifenwechsel 
steht wieder einmal an. Da im 
Herbst dann meist v iele einen 
Termin f ür den W echsel der 
Reifen vereinbaren, sollte man 
sich zeitig darum kümmern. 
Außerdem sollte das Auto im 
Herbst a kribisch g ereinigt 
werden. D ie I nsektenleichen 
am Kühler sollten verschwin-
den und am besten schützt man 
die Karosserie mit einem Kon-
servierungsmittel gege n d ie 
bald kommende Kälte. Dazu 
gehört auc h der U nterboden-
schutz, der bei Bedarf nachge-
bessert werden sollte. Für älte-
re Autos lohnt es sich allemal, 
den Unterboden mit Margari-
ne einzupinseln und die Hohl-
räume mit Salatöl aus dem Blu-
menspritzer zu versiegeln, um 
Roststellen vorzubeugen. Nicht 
vergessen: Eiskratzer ins Auto 
legen. Den Türschlossenteiser 
allerdings nicht, denn im Auto 
nützt er nicht viel. Also dann: 
Gute Fahrt!

Die Fahrschule
Module LKW & Bus
09.10. | 16.10. | 23.10.

30.10. | 06.11.2021
33449 Langenberg

01 77 - 754 3 754
www.fahrschule-borgdorf.de

Allmählich wird es wieder Zeit, das Fahrzeug auf die kalte Jahreszeit vorzubereiten. Nicht nur der Reifen-
wechsel steht an. Es gibt noch einiges mehr zu beachten. Foto: Pixabay/Hannes Edinger

rietberger-stadtanzeiger.de   

Komm ins 
Netz!
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AUTO team plus

KFZ-Service Niermann
KFZ-Meisterbetrieb

Kiefernweg 9

33397 Rietberg

Telefon 0 29 44 - 59 82 83

Telefax 0 29 44 - 59 82 82

E-Mail: kfz-service-niermann@t-online.de

www.kfz-niermann.de

Inhaber : Marco Schmidt

Anton-Paehler-Str. 3 · Rietberg
Telefon: 0 52 44 - 93 46 93
Funk 01 77 - 8 90 22 92

www.safety-drive-gmbh.de

Funke Automobile ist der starke Partner an Ihrer Seite
Verkauf, Reparatur und guter Service – das Angebot der Elektroautos ist weiter stark gewachsen

Großes Angebot
Seit v ielen J ahren ist Fu n-
ke A utomobile s pezialisiert 
auf d ie M arken O pel u nd 
Hyundai. Das soll aber n icht 
heißen, dass Kunden hier kei-
ne a nderen Autos f inden. I m 
Gebrauchtwagensegment f in-
den sich Pkw aller Marken und 
auf Wunsch machen s ich d ie 
Mitarbeiter auc h au f d ie S u-
che n ach I hrem favor isierten 
Gebrauchten. Auch werden ge-
brauchte Fahrzeuge angekauft.

Elekromobilität
Insbesondere der B ereich der 
Elektrofahrzeuge ist stark ge-
wachsen. „ Hier v erzeichnen 
wir eine enorme Nachfrage un-
serer Kunden“, sagt Geschäfts-
führerin Sarah Funke. Auch 
hier gibt es moderne Neuwa-
gen vo n O pel u nd H yundai. 
Vereinbaren Sie ei ne Prob e-
fahrt. 

Umfassender Service
Freundlichkeit und guter Ser-
vice werden hier großgeschrie-
ben – nicht nur im Verkauf. In 
der Werkstatt k ümmern si ch 
zwei Meister und weitere Mit-
arbeiter von A b is Z u m I h-
ren Wagen. Selbstverständlich 
sind a lle W erkstattmitarbei-
ter speziell auch au f E lektro-
fahrzeuge geschult. Die Fun-
ke Automobile GmbH steht 

Rheda-Wiedenbrück (mad).  D ie Funke Automobile GmbH 
ist Ihr kompetenter Ansprechpartner, wenn es um den Kauf 
von Neu- oder Gebrauchtfahrzeugen geht. Außerdem bietet 

das Autohaus viele Serviceleistungen von der Gebrauchtwa-
genvermittlung bis hin zu Reparaturarbeiten. Auch auf dem 
Bereich der Elektrofahrzeuge wurde das Angebot ausgeweitet. 

Ihnen auc h z ur S eite, w enn 
es um Unfallschadenmanage-
ment geht. 
Weitere I nfos g ibt e s u nter 
www.auto-funke.de.

 Fotos: privat

+ Service rund um’s Auto
+ Unfallinstandsetzung
+ Glasservice
+ Klimaservice
+ Kfz-Reparatur

Telefon 05244/2597 · Telefax 05244/5040 · Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

Inhaber: Ralf Setter
Kfz-Techniker-Meister

Autohaus Wittenstein
Jahres-, NEU- und Gebrauchtwagen sowie
EU-Neufahrzeuge aller Fabrikate
Abschleppdienst & Mietwagen
Mobil 0171/7708405
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Funke Automobile GmbH
Schröderstr. 2
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: 05242-9451-0

Rietberg (mad). Viele Jugendliche können es kaum erwar-
ten, endlich mit dem Führerschein anfangen zu dürfen. Auf 
den Fahrersitz dürfen sie dann tatsächlich schon vor i hrem 
17. Geburtstag, denn den Fahrunterricht können sie schon 
etwas früher beginnen.

Jugendliche können den Füh-
rerschein f ür d ie K lassen B  
und BE m it der S onderrege-
lung „Begleitetes Fahren ab 17 
Jahren“ (BF 17) schon im Al-
ter von 17 Jahren machen. An-
melden kann man sich dafür 
bei ei ner F ahrschule f rühes-
tens sechs Monate vor dem 17. 
Geburtstag. Allerdings müssen 
Eltern od er d ie E rziehungs-
berechtigten z ustimmen u nd 
den A ntrag bei der z uständi-
gen Fahrerlaubnisbehörde un-
terstützen. Dann geht es los 
mit den er sten Ü bungsstun-
den u nd dem t heoretischen 
Unterricht i n d er F ahrschu-
le. D ie t heoretische Pr üfung 
darf der J ugendliche f rühes-
tens d rei Monate, d ie pr akti-
sche Fahrprüfung f rühestens 
einen Monat vor V ollendung 
des 1 7. L ebensjahres a ble-
gen. Wenn beides mit Erfolg 
bestanden w urde er hält der  
Prüfling s einen Fü hrerschein 
aber f rühestens z um 17. G e-

burtstag. Darf er dann einfach 
losfahren? Nein, denn es gel-
ten für ihn bestimmte Aufla-
gen: Bei jeder Fahrt muss eine 
mindestens 30-jährige Begleit-
person mit im Auto sitzen, die 
auch namentlich i n der Prü-
fungsbescheinigung e inge-
tragen i st. Die Begleitperson 
muss seit mindestens fünf Jah-
ren ununterbrochen den Au-
to-Führerschein besitzen und 
darf z um Z eitpunkt der A n-
tragstellung nicht mehr als ei-
nen Punkt in Flensburg haben. 
Das Dokument gilt als Nach-
weis der F ahrerlaubnis nur in 
Deutschland u nd w ird m it 
Vollendung des 18. Lebensjah-
res ohne eine erneute Prüfung 
auf Antrag in einen regulären 
Führerschein u mgetauscht. 
Die Probezeit b eim Begleite-
ten Fahren b eträgt w ie b eim 
normalen Erwerb des Führer-
scheins zwei Jahre und startet 
mit dem Beginn des begleiten-
den Fahrens.

Fahren lernen unter 
bestimmten Bedingungen
Fahrschüler dürfen bereits mit 16 ans Steuer

Manch Jugendlicher kann es kaum abwarten, endlich den Führerschein 
machen zu können.   Foto: pixabay/Markus Spiske



28

               /Nr. 1.106  23.09.2021

Kindergarten St. Gabriel in Druffel wurde erweitert
Stadt ist Bauherr des modernen Neubaus und deckt den Bedarf an benötigten Kitaplätzen im Ort

Druffel ( wl). Gro ße F reude 
in R ietbergs k leinstem O rts-
teil Druffel: Inmitten des Bür-
gerzentrums hat die Stadt am 
ortsansässigen K indergarten 
St. Gabriel für rund 1,2 Mil-
lionen Eu ro ei nen Er weite-
rungsbau gesc haffen, so  da ss 
nunmehr eine z weite Gr uppe 
betreut werden kann. Bürger-
meister A ndreas S under, b e-
teiligte Vertreter aus der Ver-
waltung sowie Maria Gräbner 
(Pädagogische Regionalleite-
rin vom T räger „ Katholische 
Kindertageseinrichtungen 
Minden-Ravensberg-Lippe)  
trafen sich vor Ort, um sich 
persönlich einen Eindruck zu 
machen. Passend zum Start des 
neuen Kindergartenjahres war 
der insgesamt 390 Quadratme-
ter g roße A nbau a n d ie ehe-
malige Grundschule, in der 
sich seit 1984 der kleine ein-
gruppige Kindergarten befin-
det, fertig geworden. Zunächst 
werden 12 Kinder in der neu-

en Gruppe betreut. Der Altbau 
wird durchrenovieret, damit alt 
und neu auc h dem nächst g ut 
harmonieren. Die Kinder wer-
den w ährend der U mbauzeit 
im neuen Mehrzweckraum vo-
rübergehend i hren Gr uppen-
raum haben.
Kita-Leiterin J udith D eter-

meyer f ührte du rch d ie he l-
len, freundlichen Räume. Bo-
dentiefe F enster, e xtra hohe 
Decken, he lle Farben b ei der 
Einrichtung un d v iel R aum 
zum Entfalten bestimmen den 
Baustil de s ei ngeschossigen 
modernen A nbaus. „ Ich bi n 
stolz, wenn ich sehe, was w ir 

hier in nur fünfeinhalb Mona-
ten mög lich g emacht h aben“, 
sagte S under. M aria Gr äb-
ner lobte das Engagement der 
Stadt und bewertete das kleine 
Bürgerzentrum, in dem n icht 
nur eine Kita, sondern auch das 
Bürgerhaus, die Schützen, die 
Fußballer, Vereine und direk-
te Wohnbebauung zusammen-
liegen, als sehr positiv.  
Dem k onnte J udith D eter-
meyer nur z ustimmen: „ Hier 
ist immer was los und die Fa-
milien kennen sich oder lernen 
sich h ier k ennen.“ Be sonders 
stolz ist sie au f d ie neue Kü -
che. 23 Kinder essen inzwi-
schen mittags zusammen in der 
Einrichtung. D erzeit w erden 
hier 40 Kinder ab zwei Jah-
ren in z wei Gruppen betreut. 
Sunder ist besonders stolz auf 
die stationäre Lüftungsanlage. 
„In Zeiten wie diesen ein un-
bedingtes Muss z um Frisch-
luftaustausch“, so der Bürger-
meister.

Leiterin Judith Determeyer (v.l.), Arnd Baumann (Leiter Hochbau), 
Maria Gräbner (Träger), Bürgermeister Andreas Sunder und Wilfried 
Dörhoff (Leiter Jugend-Familie-Soziales).  Foto: privat

Neue Leitung: Staffelübergabe im David Kindergarten
Doris Hvala übernimmt nach Maria Kunter die Zügel in der Neuenkirchener Kindertagesstätte

Neuenkirchen. Im David Kin-
dergarten in Rietberg-Neuen-
kirchen gab es nun einen Füh-
rungswechsel. Zum 1. August 
hat D oris H vala d ie L eitung 
übernommen. 29 J ahre l ang, 
seit Gründung des Zwei-Grup-
pen-Kindergartens in der Vil-
la Kemper, hatte Maria Kun-
ter das Zepter in der Hand. Sie 
wurde bereits vor den Sommer-
ferien feierlich verabschiedet.
Detlef Müller, Geschäftsfüh-
rer der Katholischen Kinderta-
geseinrichtungen Minden-Ra-
vensberg-Lippe, ü berreichte 
Hvala nun o ffiziell den St af-
felstab, der als Symbol für ihre 
neue Tätigkeit als Leiterin ste-
hen soll. Müller betonte, dass 
es bewusst ein originaler Staf-
felstab aus dem Sport sei, den 

er überreiche. Die neue Aufga-
be von Doris Hvala solle nicht 
darin b estehen ei nen S print 
zu abso lvieren, so ndern v iel-
mehr a ls D auerlauf g esehen 

werden, den ma n a ber n icht 
alleine mac ht. „ Nehmen Sie  
alle au s i hrem Team m it au f 
ihren L auf, den n g emeinsam 
schafft man vieles“, gab Mül-

ler der er fahrenen Er zieherin 
mit auf den Weg. Gemeinsam 
Ziele anstreben sei immer bes-
ser, als es alleine zu versuchen. 
Die neue Leitung ist keine Un-
bekannte. Sie ist s eit 2 8 J ah-
ren in der Einrichtung und war 
bereits d ie let zten z wei J ahre 
stellvertretende L eiterin. A ls 
Kinderpf legerin ist sie s ei-
nerzeit g estartet u nd h at er st 
vor fünf Jahren ihre Erziehe-
rinnenausbildung n achgeholt. 
„Ich hatte eine gute Mentorin“, 
lobt sie die Führungsqualitäten 
ihrer Vorgängerin, die ihr ge-
raten habe, nicht in ihre Fuß-
stapfen zu t reten, sondern ei-
gene Fußabdrücke mit neuen, 
frischen Ideen g ekoppelt m it 
der Erfahrung aus der Vergan-
genheit zu hinterlassen.

Geschäftsführer Detlef Müller überreicht den Staffelstab an Doris Hva-
la, die nunmehr den David Kindergarten leitet. Foto: privat
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„Rietberg ist einfach unvergleichbar“
Ingo Oschmann ist mit der Comedy-Mix-Show zurück in der Cultura

Rietberg ( hds). „S o r ichtig 
gewohnt bi n ic h e s e igentlich 
nicht mehr vor so großem Pu-
blikum aufzutreten“, sagte Mo-
derator I ngo O schmann, der 
nichts an seiner Professionali-
tät im Rampenlicht eingebüßt 
hat. Auf die Bühne des Rundt-
heaters hatte der gebürtige Bie-
lefelder wieder so einiges einge-

laden, was beste Unterhaltung 
versprach. Los ging es gewohnt 
mit einem Coversong, den Sän-
ger Tom L udwig z um Besten 
gab. H öchste K onzentration 
verlangte Sprach akrobatin Pa-
tricia Moresco den G ästen ab. 
Wer d a n icht den A nschluss  
verlor, den belohnte die gebür-
tige I talienerin u nd s chwäbi-
schen Wurzeln mit erstklassi-
gen Wortspielen und Pointen. 
„Wenn ich trinke, brauche ich 
keine Vitamine, sondern Wir-
kung“, s o ei ner i hrer Gr und-
sätze. 
Eine Behandlung der besonde-
ren A rt h atte D r. Pop m itge-
bracht: B ei d iesem T herapeu-
ten und seinen Methoden war 
anschnallen und festhalten an-
geraten, den n d a w urde je de 
Songzeile genau unter d ie Lu-
pe genommen und entschlüsselt.  
Bei A krobatin R osalie H eld 
konnten sich die Lachmuskeln 

kurzzeitig entspannen. Gekonnt 
beherrschte sie d ie  H ula Ho-
op-Reifen, welche g leichzeitig 
um ihren Körper kreisten. 
„Das ist d as schönste Theater, 
welches bespielt wird. Da zie-
hen a lle m it i n den R eihen“, 
verriet Ingo Oschmann auf die 
Frage des RSA, ob er Rietberg 
vermisst habe. Zwischen Lip-
per- und Münsterland sei die-
ses das beste Publikum, und mit 
nichts zu vergleichen, so Osch-
mann, der g leichzeitig ho fft, 
dass die Rückkehr zur Norma-
lität weiter anhält. 
Mit Blick in die Zukunft sagte 
Oschmann, der auc h Mitglied 
im Verein K ulturig i st: „H ier 
werden in Zusammenarbeit und 
nach Rücksprache mit den An-
sprechpartnern neue Konzepte 
zusammen gestellt, so dass dem 
Publikum ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten wird.“
 Fo tos: RSA/Steg
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„Der Verein ist mehr als die Summe seiner Abteilungen“
TuS Westfalia Neuenkirchen verabschiedet Raimond Pröger aus seinem Amt und ehrt Mitglieder

Neuenkirchen (hds). Auf der Jahreshauptversammlung des 
TuS Westfalia Neuenkirchen 1913 stach ein Punkt auf der 
Tagesordnung besonders hervor: So stellte sich der 1. Vor-
sitzende Raimond Pröger nach neun Jahren in diesem Amt 

nicht mehr zur Wahl. Als sein Nachfolger wurde einstimmig 
der bisherige Vize Hubert Kollenberg gewählt. Dieser hob als 
eine seiner ersten Amtshandlungen die besondere Leistung 
von Sportkamerad Raimond Pröger hervor. 

Beisitz üb ernimmt w eiterhin 
Dominik Münsterteicher.
Über eine Ehrung für langjäh-
rige Mi tgliedschaft k onnten 
sich Hildegard Köhler, Moni-
ka O hms, M argret L indhau-
er, Klaus Peter Kesting, Erwin 
Kröger, Levent Elma und Lo-
renz Rötter freuen. 
Auch d ie b esondere s portli-
che L eistung ei niger M itglie-
der w urde g ewürdigt. H ier 
gab e s A nerkennung f ür E l-
ke P feil, d ie ehema lige L eite-

rin des Lauftreffs, sowie für die 
Handballtrainer der 1. Mann-
schaft Ma rcel S chönhoff u nd 
Klaus Neuwald.
Aus dem Bericht des Vorstands 
war zu erfahren, dass die Mit-
gliedsbeiträge der  1823 M it-
glieder st arken S portgemein-
schaft für das Jahr 2021 halbiert 
werden. Auch haben die ersten 
Meisterschaftsspiele wieder vor 
Publikum s tattgefunden. Ei-
ne i nterne Z ukunftswerk-
statt wird sich weiter Gedan-

ken über Ziele und Angebote 
des Vereins machen. Erstmalig 
nach langer Zeit wurde wieder 
ein Ä ltestenrat von f ünf Per-
sonen gewä hlt. Di eses G re-
mium s oll b ei E hrungen 
mitwirken u nd b ei U nstim-
migkeiten im  Verein h elfen.

Projekt „Sportheim“ ist
noch nicht abgehakt

Dank guter selbständiger Ar-
beit ist der V erein m it s einen 
Abteilungen gut und finanziell 
solide au fgestellt. „ Da leis ten 
die Verantwortlichen her vor-
ragende A rbeit. U m d as N i-
veau jedoch weiter zu erhal-
ten und zu verbessern, werden 
dringend Ehrenamtliche benö-
tigt“, s o der V orstand.  „ Das 
Projekt N eubau de s S port-
heim ist n icht i n Vergessen-
heit g eraten“, b estätigte H u-
bert Ko llenberg. „ Vor z ehn 
Jahren ist der G edanke in die 
Planung gegangen. Durch Ei-
genleistung und Unterstützung 
der Stadt entstanden d ie P lä-
ne hierzu. Leider sind aktuell 
För dergelder aus den entspre-
chenden Töpfen durch Regu-
larien nicht verfügbar“.

Großer Dank an den neuen Ehrenvorsitzenden Raimond Pröger (3.v.r.) 
vom aktuellen Vorstand mit Geschäftsführer Walter Schrewe (v.l.), dem 
stellvertretenden Vorsitzenden Friedrich Prill, dem ersten Vorsitzen-
den Hubert Kollenberg, Kassiererin Ulrike Krampe sowie dem Beisit-
zer Dominik Münsterteicher.

Ein halbes Jahrhundert im Verein sind Erwin Kröger (v.l.), Margret 
Lindhauer, Monika Ohms und Levent Elma.

Anerkennung für ihre sportlichen Leistungen bekamen Klaus Neuwald 
(v.l.), Elke Pfeil und Marcel Schönhoff. Fotos: RSA/Steg

„Etliche Posten hast du in dei-
ner über 20-jährigen Laufbahn 
im Verein durchlaufen und dich 
dabei immer in den Dienst der 
Gemeinschaft ges tellt“, s ag-
te Kollenberg, der au f et liche 
Projekte unter seinem Vorgän-
ger zurückblickte. Dabei durfte 
natürlich nicht die Erwähnung 
der Feier z um Vereinsjubilä-
um oder der Umbau der Turn- 
und Sch wimmhalle f ehlen.

Raimond Pröger hat sehr
viel für den Verein geleistet

„Du hast früh erkannt, dass der 
Verein mehr ist, als eine Summe 
der Abteilungen. Dein Ziel war 
es, den S portlern in Neuenkir-
chen unabhängig von der Sport-
art über alle Altersgrenzen hin-
weg ein A ngebot z u machen“, 
bestätigte H ubert Ko llenberg, 
der i m g leichen Atemzug den  
Antrag stellte, Raimond Pröger 
zum Ehrenvorsitzenden der TuS 
Westfalia zu ernennen. 
Zum neuen ste llvertretenden 
Vorsitzenden w urde F riedrich 
Prill neu g ewählt. K assiererin 
Ulrike Krampe und Geschäfts-
führer Walter Schrewe wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Den 
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„Zum Laternchen“
Langer Schemm 1 • 33397 Rietberg • Telefon (0 52 44) 23 33

Abhol- und Lieferservice!
• Montags geschlossen • 

Bayerische Gerichte
vom 28.9. - 3.10.2021

Oktoberfeststimmung
Gastronomen laden zu bayrischen Leckereien

Rietberg ( mad). Es  ge ht 
auf den Ok tober zu und da-
mit unweigerlich auf das be-
rühmte Fest in Bayern. Auch 
in d iesen Ge filden m acht 
sich o ftmals Ok toberfest-
stimmung breit. Jedoch die 
typischen Partys, b ei denen

Schmackhaft geht der 
Oktober durch den Magen

die Gäste in ihren K rachle-
dernen und Dirndln eine or-
dentliche G audi feier n,fal-
len auch dieses Jahr aus. Auf 
den z ünftigen S chlemmer-
genuss m uss a ber n iemand 
verzichten, den n v iele hei -
mische Gastronomen bieten 
typisch bay rische G erich-
te u nd Spezialitäten a n, u m 
wenigstens ei n k leines b iss-
chen die Oktoberfesttradition 
zu wahren. Bei einem frisch 
gezapften Maß lässt sich ein 

deftiges Ge richt u mso bes -
ser genießen. Ob S chweins-
haxe oder ein Hendl (halbes 
Hähnchen) – beides lässt na-
türlich richtige Oktoberfest-
stimmung aufkommen. Auch 
immer gerne genommen: Die 
Brotplatte mit verschiedenen 
Käse- und Wurstsorten, au f 
der neben einem urigen Bau-
ernbrot u nd ei nem k leinen 
Töpfchen S chmalz selbst -
verständlich Radieschen und 
eingelegte Gurken nicht feh-
len dürfen. Immer wieder ei-
ne gern gesehene Spezialität 
ist d ie Weißwurst m it dem  
typischen süßen Senf. Auch 
immer mit dabei: die frischen 
Brezeln für den kleinen Hun-
ger zwischendurch.  
Also dann braucht man ja nur 
noch einen guten Appetit zu 
wünschen und genießen Sie 
die Oktoberfestzeit – zumin-
dest kulinarisch.

Geschichten aus dem Leben 
BlöZinger bieten Unterhaltung vom Feinsten

Rietberg ( hds). Di e U nter-
haltungskultur aus Österreich 
unterscheidet s ich ni cht w e-
sentlich zu der in unseren Brei-
tengraden. D och  der A bend 
mit den K abarettisten-Duo  
BlöZinger in der Cultura war 
passgenau au f d ie L achmus-
keln d es h eimischen P ubli-
kums zugeschnitten. 
Mit K laviermusik, b ei der  
nicht immer der r ichtige Ton 
zu hören war, nahm das Duo 
auf den beiden Stühlen Platz, 
und los ging es. Ab da hieß es 
für das Publikum: aufgepasst! 
Denn de s ö fteren w echselten 
die b eiden Pro tagonisten von 
einer S ekunde den O rt der  
Handlung. Bel euchtet w ur-
den d ie emotionalen Baustel-
len in der Familie, die mit ei-
ner S chüssel O bst v erglichen 
wurde. Auch da gibt es brau-
ne Flecken, aber die lassen sich 
ja  herausschneiden. 
Mit Gesten und der passenden 
Mimik entführten d ie beiden 
ihr P ublikum a ls n ächstes i n 
die K irche – z ur Trauerfeier. 
Hier t rafen si ch wei tere vo n 
den b eiden g espielte F amili-
enmitglieder u nd leg ten i hre 
ganz persönlichen Eigenschaf-
ten an den Tag. Überraschung 

und En tsetzen mac hten si ch 
breit, a ls der S arg einer Kon-
trolle unterzogen wurde. 
„Anton zwei an Zentrale“ er-
klang der Funkspruch der bei-
den b ei ei ner Ü berwachung. 
Zur V erwunderung m eldete 
sich die Bestellannahme einer 
bekannten Fastfood-Kette. Ab 
da war klar, dass der Streifen-
dienst der b eiden K abarett-
meister n icht o hne H inder-
nisse vonstatten gehen würde. 
Ein o rdentliches D urchein-
ander herrschte dann auch bei 
der Fahrt i n ei nem K leinwa-
gen, der zum größten Teil von 
Kaugummi zusammen gehal-
ten wurde und nur über einen 
Kassettenrecorder v erfügte. 
Da w ar ei n Ba ndsalat n atür-
lich nicht ausgeschlossen. Mit 
MP3 wäre das n icht passiert, 
so die Schlussfolgerung.
Mit sechs geschriebenen Pro-
grammen k ann d as au s L inz 
stammende D uo b ereits au f-
warten. D as n ächste Pro -
gramm ist s chon i n A rbeit. 
Mit etlichen Kleinkunst- und 
Kabarettpreisen w urde B lö-
Zinger, bestehend aus  Robert 
Blöchl und Roland Penzinger 
(Duo gegründet im Jahr 2004)  
schon ausgezeichnet. 

Robert Blöchl (rechts) und Roland Penzinger nehmen das Publikum mit 
auf eine chaotische Autofahrt.  Foto: RSA/Steg
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Großer Dank für langjährige und treue Mitarbeit
Rietbergs Bürgermeister Andreas Sunder gratuliert den Dienstjubilaren aus der Verwaltung

Rietberg. Dank r ichtete jetzt 
Bürgermeister A ndreas S un-
der an langjährige Mitarbeiter.
Angelika St öppel u nd K laus 
Hanswillemenke s ind be i-
de seit 25 Jahren für die Stadt 
Rietberg tätig. Angelika Stöp-
pel ist a ls g elernte Bü rokauf-
frau seit Beginn ihrer Tätigkeit 
bei der Stadtverwaltung in der 
Bauordnung tätig. Hanswille-
menke hingegen begann seine 
Tätigkeit als gelernter Dachde-
cker beim Baubetriebshof. 15 
Jahre w ar er d ann a ls H aus-
meister a n der Gr undschule 
Westerwiehe tätig, ehe er d ie 
Teamleitung aller Hausmeister 

bei der Stadt übernahm.
Als g elernte I ndustriekauf-
frau kam Felizitas Wiedemann 
1981 zur Stadt R ietberg. Seit 
fünf Jahren lei tet sie d ie A b-
teilung Finanzen. Davor nahm 
sie verschiedene Ämter von der 
Schulverwaltung b is h in z ur 
Rechnungsprüferin wahr. 
Der g elernte Bau zeichner 
Bernhard Stöhr hatte zuvor als 
Technischer Angestellter beim 
Wasser- u nd S chifffahrtsamt 
Rheine g earbeitet u nd k am 
2013 nach Rietberg. Seitdem ist 
er in der Abteilung Tiefbau & 
Stadtentwässerung t ätig, s pe-
ziell für den Abwasserbetrieb. 

Andreas Sunder (r.) gratuliert den Dienstjubilaren Klaus Hanswille-
menke (v.l.), Bernhard Stöhr, Angelika Stöppel und Felizitas Wiede-
mann.   Foto: Stadt Rietberg

Neuenkirchen. K ürzlich 
konnte d ie Ro tkreuzgemein-
schaft Neuenkirchen ihre  Ge-
meinschaftsversammlung i m 
neuen K olpinghaus i n Ne u-
enkirchen du rchführen. D a-
bei wurde ein neues Leitungs-
team gewählt und Mitglieder 
geehrt. 
Das Au fgabengebiet ist m itt-
lerweile v ielfältig u nd g erade 
während der C orona-Pande-
mie w urden v iele H ände g e-
braucht. Blu tspendetermine 

wurden fa st lückenlos fortge-
setzt, die Einsatzkräfte des Ka-
tastrophenschutzes waren 2020 
während der besonderen Situa-
tion im Kreis Gütersloh sowie 
erst kürzlich noch zur Hoch-
wasserf lut in Teilen NRWs 
gefordert. M it dem f lächen-
deckenden Au fbau vo n C o-
rona-Testzentren du rch den  
DRK Kreisverband Gütersloh 
im Mä rz d iesen J ahres k am 
auch für das DRK  Neuenkir-
chen ei n neue s B etätigungs-

feld h inzu. B ei den W ahlen 
verabschiedeten s ich Michael 
Brummel, Ste fanie Me rsch-
brock u nd D aniela de M an 
aus der Fü hrungsreihe. D ie 
Rotkreuzgemeinschaft w ird 
nun von Theresa Merschbrock 
(30, Rotkreuzleiterin), Christi-
an Hillemeyer (36, Rotkreuz-
leiter) und Simon Hülsey (23, 
stv. Rotkreuzleiter) geführt.
Dann galt es noch, treue Mit-
glieder zu ehren: Sylvia Berg-
hoff, Susanne Brummel, Ingrid 

Leitungswechsel - Das DRK Neuenkirchen hat gewählt
Rotkreuzgemeinschaft nutzt Gemeinschaftsversammlung im Kolpinghaus auch für Ehrungen

Die neuen und alten Mitglieder des Leitungsteams (v.l.): Stefanie 
Merschbrock, Simon Hülsey, Theresa Merschbrock, Christian Hille-
meyer, Daniela de Man, Michael Brummel und Dieter Nowak.

Mertensotto, He ike K rämer, 
Christiane R odejohann, Pet-
ra Cz erwinski, K arin Hülsey 
und Sabine Dreisewerd (5 Jah-
re), A kim K naup u nd Frede-
rike Frenz (10 Jahre), Patrick 
Wittenbrink, Denise Beck und 
Edda Gödde (15 Jahre), Björn 
Beil (20 Jahre), Bernhard Hül-
sey u nd M arkus H illemeyer 
(35 J ahre), J ürgen Frenz u nd 
Matthias Hillemeyer (40 Jah-
re) sowie Antonius Hillemeyer 
und Lorenz Rötter (45 Jahre). 

Ehrungen für 35 / 40 / 45 Jahre: Antonius Hillemeyer (v.l.), Bernhard 
Hülsey, Lorenz Rötter, Jürgen Frenz und Matthias Hillemeyer beka-
men ein Dankeschön für ihre Treue zum DRK.  Fotos: privat
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Kleinanzeigen

Verkauf

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetür en, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Bauernschrank Eiche massiv hell ge-
wachst, Vitrinenaufsatz & passender 
Eckschrank gegen Gebot zu v erkau-
fen. Tel. 0151-10787809
Verkaufe 4 cbm Kaminholz Birke, tro-
cken, ofenfertig, Scheidlänge ca. 30-35 
cm. Tel. 05246-935491
CAFÉ MÜNTE „Räumungsverkauf“ 
vom 01.10. bis 03.10.2021. Alles muss 
raus!! Von Möbel bis Gedeck! Kinder-
flohmarkt! Von 11:00 bis 16:00 U hr! 
Maskenpflicht und 3G-Regeln (gene-
sen, geimpft, getestet). Müntestraße 2, 
33397 Rietberg
Fahrrad, alt, 50 €; Mehrere Angelru-
ten u. große Angeltasche 20 €; Spann-
gurte für L aminat v erlegen; Bull-
kraft-Werkzeugnüsse -12 -32 Quarre 
+ Verl. Tel. 05244-7642
Wild-Rose Villeroy & Boch Gläser , 
12 Weingläser, 12 Wassergläser, 100 €. 
Tel. 0151-10787809

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

 

Volle Auflage
Landhandel Landwehr GmbH

Beilagenhinweis

Familienanzeigen

Kanalsanierung 
ohne zu baggern

Stadt erlässt 
Elternbeiträge

Rietberg. In den k ommenden 
Wochen stehen i n Neuenkir-
chen, R ietberg u nd W ester-
wiehe einige Kanalsanierungen 
an. Die Arbeiten können in ge-
schlossener Bauweise durchge-
führt werden. Dennoch lassen 
sich V erkehrsbehinderungen 
nicht vo llständig v ermeiden, 
da Sa nierungsfahrzeuge ve r-
schiedener Firmen immer wie-
der ei nmal a n den S chächten 
stehen. D ie St adtverwaltung 
Rietberg b ittet u m Verständ-
nis. Insgesamt müssen etwa 1,3 
Kilometer S chmutz- u nd R e-
genwasserhauptkanal repariert 
und renoviert werden, inklusive 
Anbindung der Hausanschluss-
leitungen. D ie A rbeiten s ind 
mit Kosten in Höhe von rund 
500.000 Euro veranschlagt und 
dauern bis zum Ende de s Jah-
res. D ie st ädtische A bteilung 
für Tiefbau und Stadtentwäs-
serung weist außerdem darauf 
hin, dass sich Grundstücksei-
gentümer durch Rückstau-Si-
cherungen gege n e ventuelle 
Schäden schützen müssen.

Rietberg. Der Stadtrat hat jetzt 
beschlossen, die Elternbeiträge 
für die Offene Ganztagsschule 
und die weiteren Betreuungs-
angebote wie Randstunde und 
Dreizehn Plus für die Monate 
März bis Mai komplett zu er-
lassen. Weil coronabedingt nur 
eine ei ngeschränkte B etreu-
ung an den Gr undschulen im 
Stadtgebiet möglich war, hat-
te d ie St adt z unächst au f d ie 
Forderung der E lternbeiträge 
verzichtet. Die Stadt Rietberg 
hatte b ereits s ämtliche G el-
der vorgestreckt und den Trä-
gern d er Be treuungsangebo-
te a ls Z wischenfinanzierung 
überwiesen, um deren H and-
lungsfähigkeit sicherzustellen. 
Die Stadt übernimmt an dieser 
Stelle freiwillig 71.625 Euro. 

Gebr. Couchtisch v. Musterring, Ei-
che furniert choko, mit Kristallglas –
drehbar, 110x75cm, H 41cm,  VHB. 
Tel. 0151-15613302
Gebr. Wohnzimmermöbel v . Mus-
terring in Ahorn (Vitrine, Sideboard, 
Fernsehkombi), Preis VHB. Tel. 0151-
15613302

Verkaufe Getränke-Trucks 1:87, ca. 75 
x verpackt + ca. 80 x unverpackt, Preis 
VHS. Mastholte - 0173-9097031
Spielbogen 3-in-1 von Fischerprice zu 
verkaufen, Tel. 0175-8937458
Heu in Quaderballen 2,00 x 1,20 x 0,70 
m zu verkaufen. Preis 45 €/ Stück. An-
lieferung möglich. Tel. 0175/9302632
Fernseher Samsung UE46es7000, 46  
Zoll - guter Zustand/voll funktionsfähig 
zu verkaufen, 200 €. Tel.: 02944-1747
4 Doppelp. Fuji Instax Mini; 3 Agfa 
Einmalkameras, 2 Unter wasser-Ein-
malkameras günstig abzugeben.  Tel. 
05244-77401 od. 0176-97703006
Windeleimer von Angelcare mit Ster-
nenbezug (waschbar) inkl.  3 N ach-
füllkassetten zu verkaufen. Tel. 0175-
8937458

Gebr. Sofa/Eckgruppe Musterr ing, 
MR577, S toff in braun,  v erstellba-
re Kopf stützen u. Vorziehsofa, Preis 
VHB. Tel. 0151-15613302
Porzellan Wild-Rose V illeroy & 
Boch handbem. für 16 Personen, Kaf-
fee- & Essser vice, Kuchenplatte etc., 
400 €. Tel. 0151-10787809
Verkaufe 1 Messing-Kr onleuch-
ter 5-flammig inkl.  L euchtmittel, 
Top-Zustand. Tel. 05246-935491
Verkaufe 1 Metabo Hauswasser-
werk HWW 4.500/25 Ino x, Edel-
stahl-Pumpengehäuse, Funktion gut. 
Tel. 05246-935491
Metallkomposter 100 x 100 x 85 cm, 
26 €;  Kompost-Metallsieb 120 x 80 
cm, 15 €. Tel. 05244-902869
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Mietsachen

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Gesucht wird eine 3-Z i.-Whg. in  
Rietberg/Umgebung. Wir sind 3 Per-
sonen + 1 kl. Hund. Umzug ab sofort. 
Miete bis 900 €. Tel. 0176-70587646
Junger Mann (26, NR, in fester An-
stellung) sucht kleine Wohnung in  
Rietberg u.  Umgebung . Tel. 0176-
20637050
Wir (58 + 60) suchen wegen Um/Neu-
bau ab Anf. Febr. 2022 Wohnraum in 
Bokel für ca. 1-1 1/2 Jahre. Melden un-
ter 01525/7962515
Wohnung v. Rentnerin wg. Eigenbe-
darfsk. in Rietberg/Verl gesucht! 2-3 
Zi., 60-70 qm, Balkon/Terr., Duschb., 
WM max. 600 €. Tel. 05246-8292590

Immobilien

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Junge Familie aus Bokel sucht Bau-
grundstück oder Haus oder Mietshaus 
in Bokel. Tel. 0151-42532883

Tiermarkt

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2021 abzug. Tel. 02944-7185
Jungtiere aus Hobbyzucht: 2 gr üne 
Ziegensittiche, 3 rote Kanarienvögel. 
Tel. 0160-95505068
Zwergkaninchen, 7 Wochen, weiße 
u. graue (Schlappohr) abzugeben. Tel. 
05244-2692
Doppelgelbkopfamazone 0/1, geb. 
01.06.2021, mit Citis-Bescheinigung 
zu verk. Sie wurde per Hand aufgezo-
gen. Tel. 05244-2826

Bekanntschaften

Verloren/Gefunden

Jacke gefunden od. aus Versehen mit-
genommen? Damenjacke schwarz, Gr. 
S, „the north face“, Scheunenball Lin-
tel. Bitte melden! 0160-5323217

Schwanger? Wer möchte sich austau-
schen? ET ist im November. Ich freue 
mich auf Nachrichten an freunde10@
gmx-topmail.de
Erfrischend aussehende junge F rau 
(56) sucht ebenso gutaussehenden  
Mann mit einer charismatischen Er-
scheinung ..zum Aufbau einer bezau-
bernden Beziehung, ohne Betr ug, da 
dies 20 Jahre geschehen, in dem Sin-
ne eine intelligente niveauvolle Reise.. 
Zuschriften bitte an den RSA unter 
Chiffre-Nr. 1106/1.

Stellenmarkt/Jobs

Wir suchen A ushilfen (m/w/d) für  
unser Lager. Arbeitszeit flexibel. Tel. 
02944/980-0 A. Röhr GmbH & Co 
KG, Mastholte
Ich (w/15, Klasse 10) biete Nachhilfe 
für Grundschulkinder von den Klas-
sen 1-4 in allen F ächern. Tel.: 0177-
3970943
Wir suchen eine freundliche, Kinder 
liebende Dame (Alter egal), die uns in 
Westerwiehe an bis zu 5 Tagen in der 
Woche (Montag bis Freitag) von 7-9 
Uhr morgens unterstützt.  Tätigkei-
ten: Frühstück für Kinder zubereiten, 
ein Kind in den Kindergar ten br in-
gen (fußläufig erreichbar). Zeitraum: 
ab Oktober, ca. 3 Jahre. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte per Email: chris_
bbbb@yahoo.com

Auto

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm
Opel Zafira Bj. 2000, 125 PS , TÜV 
5/23, 2. Hd., AHK, viele Neuteile z.B. 
Ben.pumpe, Bremsleitung, nicht fahr-
bereit ölt Getriebe v. 1200. Tel. 05258-
6053671

Schalten Sie 
Ihre Anzeige 
im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

 

  

SUPER IOR

Wir bieten unseren Gästen 80 komfortabel eingerichtete
Hotelzimmer und Suiten, einen weitläufi gen Vital- und 
Wellnessbereich, ein Restaurant und einen großzügigen 
Tagungs- und Bankettbereich.

Für unser gesamtes Team stehen Motivation und die
Zufriedenheit unserer Gäste an erster Stelle.

Wir suchen zum frühestmöglichen Eintrittstermin:

Sie arbeiten gern eigenverantwortlich und haben Spaß 
daran, sich ständig zu verbessern. Freude am Umgang 
mit Menschen, ein zuvorkommendes und herzliches 
Auftreten zeichnen Sie aus.

Es erwartet Sie ein tolles und motiviertes Team, ein 
familiäres Arbeitsklima, leistungsgerechte Bezahlung 
und geregelte Arbeitszeiten.

Wenn Sie in einem jungen, erfolgreichen Team eines 
renommierten Hauses mitarbeiten möchten, senden Sie 
uns Ihre Bewerbungsunterlagen und werden Sie Mitglied 
in unserer Familie!

Wir freuen uns auf Sie!

•    Hotel- oder Restaurantfachmann (m/w/d)
zur Unterstützung unseres Serviceteams im
Restaurant- und Bankettbereich

•   Koch / Demi Chef de Partie / Jungkoch (m/w/d)
zur Unterstützung unserer Küchenmannschaft

•   Auszubildende Hotelfach (m/w/d)

•   Auszubildende Restaurant (m/w/d)

•   Auszubildende Koch (m/w/d)

Bewerbung an:

Lind Hotel GmbH
Am Nordtor 1
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 / 700 1059
personal@lind-hotel.de
www.lind-hotel.de

Komm 
ins Netz!
rietberger-stadtanzeiger.de   
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Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg 
Tabak • Lotto • Presse & Co.

Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

07.10.2021

Verschiedenes

Klavierstimmung durch gelernten  
Klavierbauer für 75 €. Junkmann Tel. 
05244-8459
Gartenbau und Minibaggerarbeiten. 
Die Heinz elmännchen Gebäudeser-
vices GmbH Tel. 0 52 46 – 83 78 0
Gebäudeservices. Schnell, Q ualifi-
ziert. Die Heinzelmännchen Verl Tel. 
0 52 46 – 83 78 0
Sehr gut erhaltene P olstergarnitur 
mit Sessel zu verschenken. Tel. 0178-
6398591

Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Wer spendet fürs Waisenhaus in  
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), S chuhe, S chlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267 
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus P olen. 100% legal.  Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info:  r .
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe . Benötigt wir d alles r und 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Wer spendet fürs Waisenhaus in  
Uganda S pielsachen, S chaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Weißer Ring e .V. Gemeinnützig er 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholser vice. Jura, DeL onghi, 
Miele, S aeco. Hausgeräte-K unden-
dienst Bernd Oester wiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
DASSHORSTSTRASSE 35! SU-
CHE!! Suche PKW-Stellplätze in der 
Nähe. Tel: 981841

Das ORIGINAL
seit 1974.

kt?

INAL
4.



WERKSVERKAUF
30.09.– 02.10.2021

WOHN- UND POLSTERMÖBEL
100% MADE IN GERMANY

Auslaufmodelle · Restposten · 2. Wahl · Messeware · Prototypen · Ausstellungsstücke

Gewerbegebiet Nordhagen · Auf dem Busche 45 · D-33129 Delbrück · Tel. 05250-9795-0

Werksausstellung Öffnungzeiten: Do,Fr  8.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr

DER HAMMERDER HAMMER
BIS ZUBIS ZU
RABATTRABATT

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann möchten 
wir Sie gerne kennenlernen und freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung per Post oder E-Mail unter 
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
Schröder - Schröno Gruppe, Personalabteilung, 

Auf dem Busche 45, 33129 Delbrück oder  
karriere@schroeno.de

schroeder-moebel.de schroeno.de

Wir sind einer der führenden Hersteller von Wohn- und Polstermöbeln  

mit Sitz in Delbrück-Nordhagen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt folgende Mitarbeiter m|w|d:

In der Wohnmöbelherstellung: 

 TISCHLER m|w|d 

 MITARBEITER m|w|d mit CNC-Kenntnissen  
 für die Steuerung unserer CNC-Bearbeitungszentren

 MALER/LACKIERER m|w|d für unsere Lackstraße  

 MITARBEITER m|w|d  
 für die Endabnahme / Qualitätskontrolle und den Versand 

In der Polstermöbelherstellung: 

 POLSTERER m|w|d

 VORPOLSTERER m|w|d

  TISCHLER m|w|d für unseren Gestellbau

 STOFFZUSCHNEIDER m|w|d 

 NÄHER m|w|d  

 MITARBEITER m|w|d mit handwerklichem Geschick
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